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Kultur  mit  Anspruch, Witz und viel  Gefühl –
Komödien mit Esprit  – Musik  mit  Lebensfreude

Romantisch ,  sportl ich und erlebnisreich –
der  Winter  in Will ingen  bietet  viel fält igen Spaß
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Das Flutlichtfahren ist ein Highlight für Skifans – Blick über Willingen
zum beleuchteten Ettelsberg.  (Wolfgang Detemple Photographie)

Winter auf dem
Diemelsee.
(Foto: Tourist-Infor-
mation Diemelsee)

Beliebter Treffpunkt der Wintersport-Fans: die neue K1 in Willingen.
(Foto: Ettelsbergseilbahn)

EVENTS
WINTERSPORT-ARENA SAUERLAND
3. bis 7.12.	� Intercontinental Cup + Europa Cup Skeleton, 

Winterberg
9. bis 15.12.	 Europa Cup Bob, Winterberg
26.12.	� Saison-Eröffnungsparty, 

Skigebiet Bödefeld-Hunau
30.12.	� Jahresabschluss-Fackelwanderung, ab Talstation 

Ettelsberg-Seilbahn
31.12. 	� Flutlicht-Nacht mit Feuerwerk, 

Skidorf Neuastenberg
3. bis 5.1.	� BMW IBSF Weltcup Bob + Skeleton, 

4er Bob Europameisterschaften, Winterberg
20.1.	� World Snow Day für Kids, Skidorf Neuastenberg 
31.1.	� Große Flutlicht-Skiparty an der 

Ettelsberg-Seilbahn
Jan./Febr.	� Siuerlänner Skiloap, Rimberg-Rhein-Weser-Turm
Jan./Febr. 	� Westdeutsche Skilehrer-Meisterschaften, 

Postwiese Neuastenberg
Jan./Febr.	� 3. Warsteiner Firmen-Flutlichtskilauf in Willingen
Jan./Febr.	� Talenttage zur Nachwuchsförderung, 

Skilanglaufzentrum Westfeld 
8. bis 9.2.	� Junioren Weltmeisterschaften Bob & Skeleton
7. bis 9.2.	� FIS-Weltcup-Skispringen, 

Mühlenkopfschanze Willingen
22. + 23.2.	� Viessmann Rennrodel-Weltcup
14. + 15.3.	� Snowboard-Weltcup, Skiliftkarussell Winterberg
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Die Komödie „Mozart
und Casanova“ von Kertin
Tomiak mit Musik von
Wolfgang Amadeus
Mozart verzaubert am
Sonntag, 26. Januar, ab
19.30 Uhr in der Fürstli-
chen Reitbahn des Wel-
come Hotels in Bad Arol-
sen.

Die Kunst der Verführung
„Mozart und Casanova“ in der Fürstlichen Reitbahn in Bad Arolsen

ren, vor allem mit dem Don Gio-
vanni. Catarina, ein hübsches,
temperamentvolles Chormäd-
chen, möchte eine tragende Rol-
le in dem neuen Werk des Meis-
ters bekommen, dessen „Figaro“
bereits auf den Straßen gepfiffen
wird. In einem Café lernt sie ei-
nen eleganten Unbekannten

P rag im Jahr 1737. Mozart
befindet sich in der End-
phase seiner Arbeit an

„Don Giovanni“. Da Ponte, sein
Textschreiber, hat ihn im Stich
gelassen, die Premiere muss ver-
schoben werden. Der Kompo-
nist ringt mit seinen Opernfigu-

kennen, dem sie von ihrer Be-
kanntschaft mit Mozart erzählt.
Es ist kein anderer als Casanova.
Der unterbricht seine Reise nach
Schloss Dux, um den berühmten
Komponisten zu treffen.
Mozart erhofft sich von dem
ebenfalls berühmten Verführer
Inspiration für seinen Don Gio-

vanni und bittet Casanova, die
junge Sängerin zu verführen und
ihm dabei alle Nuancen dieses
Vorgangs zu berichten. Casano-
va, nicht wenig geschmeichelt,
findet an der Figur des Giovannis
Gefallen.
Ein tragikomisches Theaterstück
entspinnt sich über die Kunst
und den Zweck der Verführung.
Musikalisch wird die Inszenie-
rung auf dem Akkordeon beglei-
tet. In eigener Bearbeitung er-
klingt Musik aus „Don Giovanni“.
Es entsteht eine federleichte Ko-
mödie voller Esprit mit ernsten
Zwischentönen.

■ Tickets für „Mozart und Casa-
nova“ gibt es beim Touristik-
Service, Große Allee 24, Tel.
05691 801-240.

Szene aus „Mozart und Casanova“.

Die Cashbags lassen John-
ny Cash auferstehen.

Country-Legende lebt wieder auf
„The Johnny Cash Show“ im Bad Arolser Bürgerhaus

Die Legende des „Man in
Black“ lebt bei der „The

Johnny Cash Show“ wieder auf.

Zu erleben am Donnerstag, 5.
Dezember, ab 20 Uhr im Bad
Arolser Bürgerhaus. Die von Mu-

siker Stephan Ckoehler aus Dres-
den konzipierte Show orientiert
sich an den Auftritten 1969 im
San Quentin-Gefängnis.

■ Tickets und Info: Tel. 05631
346372, www.paulis.de.

Johnny Cash lebt in den Cashbags
weiter. (Fotos: privat)

Die Kaffee-Rösterei
Anita Spitzkopf
Genießen Sie bei uns 
verschiedene Kaffeespezialitäten.

Bahnhofstraße 17 ∙ 34454 Bad Arolsen
Telefon: 0 56 91 / 8 06 55 15

Öffnungszeiten:
Mo.	 Ruhetag,  
Di. – Fr.	 9.00 – 12.30 Uhr, 14.30 – 18.00 Uhr
Sa.	 9.00 – 13.00 Uhr

Neben unserem Kaffee bieten wir an:
Erlesene Schokoladen von ausgesuchten Herstellern,
die für allerhöchste Qualität bekannt sind.

Öffnungszeiten:	Mo. – Fr. 9.00 – 18.30 Uhr
	 Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

Sportswear

Hosen

Sportswear

. . . und immer 3 % mit der AroKarte

www.masc-fashion.de

Jeans

Hemden

Tel. (0
56 91) 56 10

Sportswear

Anzüge 
Sakkos

Schlossführungen:
April bis Oktober 
täglich 10 Uhr bis 17 Uhr
November bis März
Mittwoch bis Samstag 
14 Uhr bis 17 Uhr
Sonn- und Feiertage
11 Uhr bis 17 Uhr
Letzte Führung jeweils 16 Uhr.
Führungen außerhalb der 
Öffnungszeiten nach vorheriger 
Anmeldung möglich.
Dauerausstellung Waldecksche 
Jagd- und Militärgeschichte 
und Alhambra.

Stiftung des Fürstlichen Hauses Waldeck und Pyrmont
34454 Bad Arolsen • Schlossstr. 27 • Telefon (0 56 91) 89 55-26 und 89 55-0

www.schloss-arolsen.de • buchung@schloss-arolsen.de

Residenzschloss Arolsen
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Sternengleich glitzern
Tausende kleine Lichter
an Bäumen und Gebäu-
den und verwandeln den
Platz zwischen Grafen-
schloss, Zehntscheune
und historischem Torbo-
gen in eine stimmungs-
volle Adventswelt. Der
„Weihnachtszauber“ lädt
in die Bergstadt Landau.

Stimmungsvoller Lichterglanz im Advent
Landauer Weihnachtszauber vom 13. bis 15. Dezember bietet Flair und mehr

20 Uhr mit einem heißen Glüh-
wein ins Wochenende starten.
Am Samstag öffnet der Weih-
nachtsmarkt um 12 Uhr und am
Sonntag um 11 Uhr mit einem
bunten Programm. Ein Herz-
stück des Landauer Weihnachts-
zaubers ist der große Kunst-
handwerkermarkt am Samstag

Der Duft von Glühwein,
Punsch und knusprigem
Flammkuchen rundet das

vorweihnachtliche Erlebnis ab.
Ungeduldige können bereits am
Freitagabend zwischen 18 und

und Sonntag. In der Zehntscheu-
ne können Interessierte in aller
Ruhe an mehr als 20 Ständen
Handgefertigtes bewundern
und Anregungen für Geschenke
und weihnachtlichen Schmuck
finden. Während die Großen
Kunsthandwerk bestaunen,
bleibt für die Kleinen am Sams-

tagnachmittag Zeit, sich mit
dem Märchenerzähler auf eine
spannende Reise in die grimm-
sche Märchenwelt zu begeben
oder ein paar Runden mit dem
nostalgischen Karussell zu dre-
hen.
Für den Sonntagnachmittag hat
schließlich auch der Weih-
nachtsmann sein Kommen an-
gekündigt.
Sein persönliches Flair erhält der
Weihnachtszauber auch durch
die Mitwirkung von Landauer
Vereinen: So stehen Auftritte des
Ensembles „Haus am Walde“,
der historischen Tanzgruppe
„Gaudium Saltandi“ sowie des
Landauer Posaunenchors auf
dem Programm.

■ Info: www.schloss-landau.de

Weihnachtlicher Lichterglanz auf Schloss Landau. (Foto: privat)
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Viele filigrane Kostbarkei-
ten der Eiermalkunst und
hochwertige Objekte
zum Dekorieren oder Ver-
schenken gibt es am 28.
und 29. März beim Bad
Arolser Ostermarkt im
Bürgerhaus zu entdecken.

Schöne Kunst auf zerbrechlichen Schalen
Ostermarkt im Bad Arolser Bürgerhaus bietet viele Ideen zum Fest und mehr

aus Glasperlen oder altem Be-
steck, Holz und Metall, zudem
Porzellanmalerei und Naturflo-
ristik. Neu dabei sind Aussteller
mit gebohrten Eiern mit Wachs-

A lte Gestaltungstechniken
werden über Generatio-
nen gepflegt und an die

nachwachsenden Künstler wei-
tergegeben. Etwa 34 Aussteller
sind mit ihren Werken dabei, da-
runter Stammgäste wie der Glas-
bläser aus Lauscha. Viele de-
monstrieren vor Ort, wie die
kleinen Kunstwerke entstehen.
Die Auswahl ist groß, so sind Ar-
beiten aus Ton, Holz, Papier, ver-
schiedenen Stoffen und Seifen
ausgestellt. Außerdem Schmuck

brossierung und filigranen Mus-
tern (Zentangle-Art), genähte
Wohnaccessoire aus Stoff, Arbei-
ten aus Schiefer und Holz, Steine
mit Mandalas gestaltet. Außer-

dem Sauerländer Senf, Balsami-
co, Gelees und vieles mehr. Zum
selbst Bemalen und Gestalten
werden vom kleinsten Sittig – bis
zum großen Straußenei schöne
Exemplare angeboten.
Übrigens: Die Blumendekorati-
on wird am Sonntag ab 15.30
Uhr zum Selbstkostenpreis an-
geboten. In der großen Cafeteria
gibt es Kaffee, Kuchen und Herz-
haftes – angeboten vom VfL Bad
Arolsen.
Der Erlös des Marktes kommt in
diesem Jahr dem ökumenischen
Kinderchor in Bad Arolsen für
die Anschaffung neuer Musikin-
strumente zugute. Der Chor
singt am Samstag, ab 11.30 Uhr
vor Ort.

■ Der Ostermarkt ist an beiden
Tagen von 10 bis 17.30 Uhr
geöffnet, der Eintritt: 1,50
Euro, für Kinder bis 14 Jahre
frei.

Beim Ostermarkt im Bad Arolser Bürgerhaus gibt es auch ausgefallene
Ideen der Eierkunst zu entdecken. (Foto: privat)

„Der zerbrochene Krug“
von Heinrich Kleist unter-
hält am Sonntag, 16.
Februar, 19.30 Uhr in der
Fürstlichen Reitbahn des
Welcome Hotels.

Schwächen bei Autoritäten
„Der zerbrochene Krug“ in der Fürstlichen Reitbahn

Der Morgen bricht an in ei-
nem Dorf bei Utrecht.

Schreiber Licht will Dorfrichter
Adam vor dem Eintreffen des Ge-
richtsrates Walter warnen, der
als Kontrolleur für sein hartes
Durchgreifen bekannt ist. Aber

Adam hat eine schlimme
Nacht hinter sich, ist ver-
letzt und versucht seinen
Zustand mit einer absur-
den Geschichte zu erklä-
ren. Bei Walters Eintreffen
muss er zu allem Übel auch noch
das Verschwinden seiner Perü-
cke feststellen.
Es beginnt ein Gerichtstag, an
dem sich Adam selbst immer tie-
fer in unglaubwürdige Lügen
verstrickt.
Die Verhandlung dreht sich
scheinbar um eine Lappalie,
nämlich einen zerbrochenen
Krug der Mathe Rull. Doch es
geht um mehr. Eine Verlobung
steht auf dem Spiel, denn die
Ehre der jungen Eve ist lädiert. Es
hat offenbar ein nächtliches Ge-
fecht gegeben, das entwirrt wer-
den muss. Und dabei spielen un-
gewöhnliche Fußspuren eine

Rolle, die gern als die des Teufels
erklärt werden. Für Dorfrichter
Adam wird es ein schwieriger
Prozess, denn die Anwesenheit
des Gerichtsrates macht es ihm
unmöglich, die Spuren sachge-
mäß zu verfolgen, ohne dabei
selbst in Verdacht zu kommen.
Kleists überraschungsreiche,
spannende Geschichte von
menschlichen Schwächen bei
Autoritätspersonen gilt als Mus-
terbeispiel des deutschen Lust-
spiels.

■ Tickets gibt es beim Touristik-
Service, Große Allee 24, Tel.
05691 801-240.

Szene aus dem Kleist-Lustspiel „Der zer-
brochene Krug“. (Foto: Bernd Krüger)

kronenstrasse 4  

34454 mengeringhausen  

telefon 05691/3386

filiale in bad arolsen  

bahnhofstrasse 6  

telefon 05691/5651

Bekannt gute Torten und Gebäck aus 

eigener Konditorei. Unser mehrfach 

goldprämiertes Brot wird  

ausschließlich mit Natursauerteig, 

Jodsalz und ohne Konservierungsstoffe 

gebacken.

bahnhofstrasse 76 
34453 bad arolsen 
telefon 05691/3522

• täglich hausgemachte Kuchen  
und Torten, Snacks und Suppen

• Frühstück den ganzen Tag
• „Kaffeehaus Special“  

ofenfrische Flammkuchen
• genießen Sie Qualitätskaffee  

in gemütlichem Ambiente



Die bezaubernde Barockstadt 

Bad Arolsen 
bietet alle Voraussetzungen für einen gelungenen Aufenthalt!

Wir beraten Sie gern und freuen uns auf Ihren Besuch!
Touristik-Service    Große Allee 24    34454 Bad Arolsen

Tel.: 0 56 91 / 801 - 240    Fax: 0 56 91 / 801 - 238 
www.bad-arolsen.de

Kulturerlebnis bei
Schloss-, Museumsbesichtigungen

und Stadtführungen

Aktivität & Erholung am Twistesee

Unterhaltung & Kunstgenuss bei 
Festen, Theateraufführungen  

und Schlosskonzerten

Bewegung & Naturerlebnis auf 
markierten Wanderwegen 

und NordicWalking-Strecken

Spaß & Entspannung im 
Freizeitbad Arobella
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Mit tausenden an Lich-
tern und einem großen,
strahlenden Tannenbaum
geht vom 12. bis 15. De-
zember der traditionelle
Weihnachtsmarkt in der
Altstadt von Bad Wildun-
gen über die Bühne.

Strahlender Adventszauber
Wildunger Weihnachtsmarkt im Herzen der Altstadt

um 18.30 Uhr bis zum Abschluss
am Sonntagabend laden die Ge-
werbevereinigung AWWiN! und
viele Markthändler zum gemüt-
lichen Bummel zwischen den
fast 50 Ständen ein.
Als märchenhafte Attraktion
steht am Fuß des riesigen Lich-
terbaums auf dem Marktplatz
wieder „Hessens schönstes
Knusperhäuschen“. Neben den

W ie in jedem Jahr gibt es
auf dem Marktplatz,
in der Brunnenstraße,

auf dem Kirchplatz und am Post-
platz viel zu entdecken und zu
erleben. Ein bunt gemischtes
vorweihnachtliches Programm
sorgt für Abwechslung und stim-
mungsvollen Rahmen. Von der
Eröffnung am Donnerstagabend

schön dekorierten, weihnachtli-
chen Ständen ist dieses lebens-
große „Lebkuchenhaus“ ein ech-
ter Hingucker.
Gleich nebenan, im Christ-
kindlpostamt, werden die
Wunschzettel der Kinder entge-
gen genommen. Sänger und Mu-
sikgruppen unterhalten die
Marktbesucher und stimmen sie
mit alten und neuen weihnacht-

lichen Weisen auf die Feiertage
ein. Am Sonntagnachmittag, vor
der großen Weihnachtsmarkt-
verlosung, marschiert traditio-
nell der Weihnachtsmann mit
seinem großen Gefolge durch
die Gassen, empfängt auf der
Bühne die Kinder und hat so
manche Leckerei dabei.
Tausende von Lichtern tauchen
die prächtige Kulisse der stattli-
chen alten Fachwerkhäuser in
ein goldenes anheimelndes
Licht. Hier herrscht reges vor-
weihnachtliches Treiben, wenn
der verführerische Duft von Leb-
kuchen, Glühwein, Plätzchen,
Bratwurst oder gebrannten
Mandeln in der Luft liegt.

■ Info: www.weihnachtsmarkt-
badwildungen.de

Auf dem Weih-
nachtsmarkt in
der malerischen
Altstadt.
(Foto: Reckhard
Pfeil/Staatsbad
Bad Wildungen)
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Hessens wohl schönster
Lichterbaum erstrahlt am
ersten Adventswochen-
ende in Bad Wildungen.
Zu Füßen der prächtigen
25-Meter-Tanne findet
bis Sonntag, 1. Dezember,
ein Wohltätigkeits-Weih-
nachtsmarkt statt.

Wünsche abgeben und spenden
Wunschbaum-Weihnachtsmarkt in Bad Wildungen

Wunschbaummarkt kön-
nen die Besucher die Ak-
tion „Lebe, liebe, spende
deinen Wunsch“ gegen
einen kleinen Obulus mit
ihren ganz persönlichen
Wunschkärtchen unter-
stützen. Sie schreiben
ihre persönlichen Wün-
sche für andere Men-
schen oder für sich auf
ein Kärtchen, das an-
schließend an den Wunsch-
baum gehängt wird. Der Erlös
und auch ein Teil des Erlöses der
Marktstände und Verkaufsbu-
den werden dann für den wohl-
tätigen Zweck gespendet.
An den nostalgisch dekorierten
Marktständen (nur Bad Wildun-
ger Betriebe) gibt es auf der ge-
sperrten Brunnenallee köstliche

Der Erlös der Wunsch-
baum-Aktion wird für ei-
nen guten Zweck in der

heimischen Region gespendet.
Dieses Jahr geht der Erlös zu glei-
chen Teilen an die Aktion „Frau-
en helfen Frauen“ und an das
Projekt „Mädchenbus Nordhes-
sen e.V.“. Beim Bad Wildunger

Speisen, Getränke und ein at-
traktives Programm. Schwer-
punkt sind am Samstag und
Sonntag die jüngsten Besucher.
Ein buntes Kinderprogramm,
Märchenlesungen, vorweih-
nachtliche Musik, Puppenthea-
ter, Mini-Playback-Show, oder
Tanzvorführungen und vieles
mehr sorgen für Abwechslung.

Am Samstagabend soll ein be-
sonderes Feuerwerk für strah-
lende Gesichter sorgen. Diesmal
kommen über 100.000 warm-
weiße und energiesparende
LED-Lämpchen zum Einsatz.
Tanja Wicker-Carciola, die Initia-
torin der Aktion und Inhaberin
des Pflege- und Betreuungszen-
trums Kaiserhof, sagt stolz: „Da-
mit toppen wir selbst New York“.
Die berühmte 90 Jahre alte Tan-
ne vor dem Rockefeller Center
sei zwar auch 25 Meter hoch,
habe aber „nur“ 45.000 Kerzen.
Der prachtvolle Lichterbaum
soll bis 6. Januar die Gäste und
Bürger erfreuen.

■ Info: www.pz-kaiserhof.de/
wunschbaummarkt oder
www.bad-wildungen.de

Stimmungsvolles Treiben vor dem Kaiser-
hof. (Foto: Carolin Ludwig)
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Der Klassiker „Die Feuer-
zangenbowle“ wird am
Samstag, 28. Dezember,
als Theaterstück wieder
in der Wandelhalle Bad
Wildungen lebendig.

Pfeiffers Streiche auf der Bühne
„Die Feuerzangenbowle“ in der Wandelhalle Bad Wildungen

Da kommt es zur Schnapsidee:
Die gute alte Zeit soll auferste-
hen und er das Versäumte nach-
holen. Als „Pfeiffer mit drei f“

D ie Geschichte ist längst
Kult: „Das Schönste im
Leben war die Gymnasi-

astenzeit“, resümiert die Herren-
runde um den jungen Schrift-
steller Dr. Pfeiffer.
Doch Pfeiffer hatte Privatunter-
richt, war nie auf der Penne,
kennt weder Pauker noch die
Streiche, die man ihnen spielt,
ist „überhaupt kein Mensch, so-
zusagen“.

wird er in der Oberprima von Ba-
benberg „Schöler“ von Professor
„Schnauz“, lernt beim „Böm-
mel“, was es mit der „Dampfma-

schin´“ auf sich hat und experi-
mentiert mit der alkoholischen
Gärung.
Mit seinen pubertierenden
Schulkameraden inszeniert
Pfeiffer Unfug aller Art, um den
Lehrkörper zu foppen.
Doch bald hegt er auch ernstere
Absichten, denn für die reizende
Tochter des gestrengen Herrn
Direktors entflammen in ihm
recht erwachsene Gefühle…
Die Aufführung des Altonaer
Theaters Hamburg beginnt um
19.30 Uhr.

■ Eintrittskarten zum Preis von
jeweils ab 23 Euro gibt es in
den Tourist-Informationen
Bad Wildungen und Rein-
hardshausen.

Die Feuerzangenbowle mit Darstellern des Altonaer Theaters Hamburg.
(Foto: G2 Baraniak)

Die Star-Theater-Reihe in
Bad Wildungen startet
am 25. Januar mit „Die
Niere“. Die Komödie mit
Katja Weitzenböck und
Dominic Raacke beginnt
um 19.30 Uhr in der Wan-
delhalle.

Vergnüglicher Hahnenkampf
Komödie „Die Niere“ mit Dominic Raacke in Bad Wildungen

tersuchung kommen Arnold, ein
erfolgreicher Architekt, und sei-
ne Ehefrau Kathrin nach Hause.
Er ist kerngesund, doch bei ihr
wurde festgestellt, dass sie ein
Nierenleiden hat und eine Spen-
derniere braucht.
Eigentlich erwarten die beiden
jeden Augenblick Besuch von ih-
ren Freunden Diana und Götz,
mit denen sie den sensationel-
len Auftrag feiern wollen, den
Arnold an Land gezogen hat.Die Geschichte: Nach einer

gemeinsamen Vorsorgeun-

Doch nun steht ganz klar
die Frage im Raum: Ist Ar-
nold bereit, seiner Frau
eine Niere zu spenden? Er
ist überfordert und zögert
– im Gegensatz zu Freund
Götz: Er hat die passende
Blutgruppe und bietet
zum Entsetzen seiner Frau
sofort an, eine Niere für
Kathrin zu spenden. Da
beginnt ein regelrechter
Hahnenkampf, bei dem
alle Beteiligten Federn
lassen müssen.
Eine Komödie, die nicht
an die Nieren, sondern
ans Herz geht. Und am
Ende stellt sich die alles
entscheidende Frage:
„Liebling, was bist Du be-
reit, für mich zu tun?“
Die Komödie von Stefan Vögel
ist eine Produktion der Berliner
Komödie am Kurfürstendamm.

■ Tickets gibt es zum Preis ab
23 Euro in den Tourist-Infor-

mationen Bad Wildungen
und Reinhardshausen sowie
bei der Waldeckischen Lan-
deszeitung in Korbach oder
online unter www.bad-wil-
dungen.de

Katja Weitzenboeck (als Kathrin) und Do-
minic Raacke (als Arnold) in „Die Niere“.
(Foto: MuTphoto/ Barbara Braun)

Giflitzer Str. 12, Bad Wildungen. 
05621/965577 www.ederblickzentrum.de

Ederblick Zentrum
Bad Wildungen

24h

• Camping Progas • Grillfleisch • 24-Std.-Shop

Giflitzer Str. 12, Bad Wildungen. 
05621/965577 www.ederblickzentrum.de

Ederblick Zentrum
Bad Wildungen

24h

 Camping Progas • Grillfleisch • 24-Std.-Shop
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Berührendes Startheater:
Mit „Spatz und Engel“
läuft ein Schauspiel mit
Live-Musik über die
Freundschaft zwischen
Edith Piaf und Marlene
Dietrich am Sonntag, 29.
März, ab 19.30 Uhr in der
Bad Wildunger Wandel-
halle.

Marlene Dietrich und Edith Piafs Freundschaft
Schauspiel „Spatz und Engel“ in der Bad Wildunger Wandelhalle

Thomas Kahry: Der gefeierte
Weltstar Marlene Dietrich trifft
im New York der 1940er-Jahre

Der Blaue Engel und Der
Spatz von Paris sind zwei
Frauen voller Gegensät-

ze: Marlene, die gebildete und
beherrschte kühle Schönheit
und Edith, die leidenschaftliche
und freche Göre, aufgewachsen
in den Straßen von Paris.
Die Geschichte des Schauspiels
von Daniel Grosse Boymann und

auf Edith Piaf und verhilft ihr
zum internationalen Durch-
bruch. Aus ihrer Gegensätzlich-

keit und ihrer gegenseitigen Be-
wunderung entsteht eine tiefe
Freundschaft. Doch Marlenes
Fürsorge steht dem Freiheits-
drang Ediths entgegen. Als ihre
große Liebe bei einem Flugzeug-
absturz ums Leben kommt, geht
es mit der ohnehin schon labilen
Edith steil bergab. Marlene op-
fert sich für sie auf, scheitert
aber, und die Freundschaft droht
zu zerbrechen…
Susanne Rader als Marlene und
Heleen Joor als Edith singen die
weltberühmten und wunderba-
ren Chansons der beiden Diven:
„La vie en rose“, „Non, je ne re-
grette rien“, „Sag mir wo die Blu-
men sind“ und viele andere – be-
gleitet von Klavier und Akkorde-
on.
Eine „Wunderbare Inszenie-
rung“, urteilte die Frankfurter
Neue Presse.

Szene mit Susanne Rader und Heleen Joor in „Spatz und Engel“ des Fritz-
Rémond-Theaters.  (Foto: Helmut Seuffert)

Schwarzer Humor
Georg-Kreisler-Abend

Romy Hildebrandt wollte
eigentlich Kfz-Fachfrau
oder Schreinerin werden.

Nach ersten lautstarken Äuße-
rungen im Kindergarten erhielt
sie eine musikalische Ausbil-
dung in Waren/Müritz. Zunächst
Singeklasse, später wurden ihr
auch die Flötentöne beige-
bracht. Schließlich und endlich
avancierte sie zum Mitglied ei-
nes Vocaloktetts und blieb bei
der Sangeskunst. Nach dem klas-

sischen Gesangs- und Schau-
spielstudium in Weimar ver-
schlug es sie an die Staatsope-
rette Dresden. Schwarzhumorig,
facettenreich und immer wieder
anders erobert sie sich nun, mit
ihrem Partner Jörg Lehmann das
Brett‘l. Jörg Lehmann spielte
schon mit sechs Klavier und stu-
dierte Musik an der Dresdener
Hochschule. Zum Kabarett ver-
schlug es ihn 1992, zunächst an
die Dresdner „Herkuleskeule“.
1998 errang er den Ersten Preis
in einem bundesdeutschen
Wettbewerb für Nachwuchs-Ka-
barettautoren.

Jörg Lehmann und Romy
Hildebrandt laden zur
Hommage an den „Dich-
terkomponistchanson-
nierpianisten“ Georg
Kreisler. Vergnügliche
Unterhaltung am 6. März
ab 19.30 Uhr in der Wan-
delhalle Bad Wildungen.

Romy Hildebrand in Aktion.
(Foto: privat)
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Eine bunte Truppe exzel-
lenter Musiker und Tän-
zer verzaubert am 12.
März beim Frühlings-Folk-
Festival in der Wandelhal-
le Bad Wildungen.
Die fast dreistündige
Show vertreibt auf irische
Weise den Winter-Blues.

Bewegende Lebensfreude aus Irland
Irish Spring – Festival of Irish Folk Music in der Wandelhalle Bad Wildungen

kommen aus dem
vom Brexit geplagten
Nordirland: Der tradi-
tionelle Sänger Niall
Hanna, begleitet von
Stephen Loghran, prä-
sentiert gefühlvolle ei-
gene Stücke. Connla,
ebenfalls aus Nordir-
land und weltweit ge-
fragt, fasziniert mit
modernem Folk-
Sound auf akustischen
Instrumenten wie Du-
delsack, Harfe, Trom-
mel und Flöten und in-
tensivem Gesang.
Dritter im Bunde ist Akkordeon-
Kraftwerk David Munnelly mit
seinem Trio aus dem westiri-
schen County Mayo mit tanz-
baren Jigs, Reels und Hornpipes

V irtuose und charmante
Musiker bezaubern mit
Jigs, Reels und Hornpipes

– berührende Musik von Traditi-
on bis Moderne, begleitet von
typischen Tanzrhythmen aus
dem Irish Folk. Dazu die gesun-
genen Balladen und Tänzerin-
nen. Zwei der drei Gruppen

sowie der magischen Stimme
von Anne Brennan. Und: Immer
wieder bieten perkussive Step-
tanz-Einlagen visuelle High-
lights. Zum Abschluss folgt das
große „Festival Finale“, bei dem

alle Musiker noch einmal die
Bühne stürmen und das Publi-
kum mitreißen, in einen unwi-
derstehlichen Mix aus Musik und
Tanz.
Im Festivalprogramm 2020 sind
mit dabei: Niall Hanna & Ste-
phen Loghran – Fresh Trad Songs
and Music, David Munnely Band
feat. Anne Brennan – Powerhou-
se Folk, Connla – Modern Folk´
und Step Tanz N.N.

■ Tickets gibt es bei den Kur-
und Tourist-Informationen,
Bad Wildungen, Brunnenal-
lee 1, und Reinhardshausen,
Hauptstraße 2, sowie bei der
Waldeckischen Landeszei-
tung in Korbach und im Inter-
net auf www.bad-wildun-
gen.de oder www.reservix.de.

Connla. (Foto: Madlen Tittmann)

Bunte Unikate
Kunsthandwerkermarkt

E twa 40 Aussteller präsentie-
ren an beiden Tagen von 10
bis 18 Uhr dekorative Ac-

cessoires für ein schönes Zuhau-
se, ausgefallenen Schmuck, Sei-
denkreationen, attraktive Ta-
schen und textile Unikate, Holz-

arbeiten, Keramik, Naturgeste-
cke, Floristik, Kerzen, schöne
Dinge für die Osterzeit, Ge-
schenkideen für jeden Anlass
und vieles mehr…
Die Besucher können dort in al-
ler Ruhe an den hübsch deko-
rierten Ständen stöbern und im
persönlichen Gespräch mit den
Kunsthandwerkern plauschen.
Gleich nebenan bietet das „Café
anno 1894“ in der Wandelhalle
guten Kaffee und leckeren Ku-
chen an. Der Kunsthandwerker-
markt ist außerdem eine gute
Gelegenheit, mal wieder die ge-
sunden Bad Wildunger Heilwäs-
ser am Trinkbrunnen zu probie-
ren. Der Eintritt ist frei.

Unter dem Motto „Früh-
lingserwachen in Haus
und Garten“ lädt am
28. und 29. März der at-
traktive Kunsthandwer-
kermarkt in der Wandel-
halle Reinhardshausen
zum Entdecken ein.

Viele Ideen
zum Dekorie-
ren und Ver-
schenken.
(Foto: privat)

Sonntags: Süßer Sonntag

Samstags: Couples’ Day

Freitags: Lucky Ladies Day

Mittwochs: Gentlemen’s Club

Täglich:

Das Original

Spielbank Bad Wildungen | Brunnenallee 54 | 34537 Bad Wildungen

Eintritt ab 18 Jahren. Bitte halten Sie Ihren Ausweis bereit. Glücksspiel kann süchtig machen.

informiert:

m
ot

or
4.

de

G L Ü C K S W O C H E
D I E  B A D  W I L D U N G E R

Mehr Infos unter www.spielbank-badwildungen.de
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Die „Bad Wildunger
Eis-Zeit“ auf dem Park-
platz, Brunnenallee 1,
hinter der Kur- & Tourist-
Information lockt auch
dieses Jahr noch bis Sonn-
tag, 12. Januar, die Schlitt-
schuhfans in die Innen-
stadt. Also, auf die Kufen!

Echt cool – die Bad Wildunger Eis-Zeit
Kufenspaß und Eisstockschießen vom 27. November 2019 bis 12. Januar 2020

hütten-Stil die unterschiedlichs-
ten winterlichen Köstlichkeiten
für die ganze Familie. Heiße Ge-
tränke, mit und ohne „Schuss“,
wie Glühwein, Punsch oder Ka-
kao, aber auch kleine Snacks, Le-
ckeres vom Grill und warme Im-
bissangebote halten die Besu-
cher bei Laune und helfen beim
Aufwärmen. eine gute Gelegen-
heit zum fröhlichen Plausch bei
einer kleinen Stärkung.

D ie Bad Wildunger Schau-
stellerfamilie Ruppert
mit Unterstützung der

Stadt Bad Wildungen laden auf
die große künstliche Eisfläche
ein. Hier kann man nach Her-
zenslust Schlittschuhlaufen oder
Eisstockschießen. Kleine und
große Besucher, Semi-Profis,
Amateure und „Anfänger“ wer-
den wieder ihre Runden ziehen,
Schaulaufen oder kunstvolle Pi-
rouetten drehen.
Direkt neben der großen Eisflä-
che gibt es für die Gäste bei der
Blockhaus-Gastronomie im Alm-

Für Vereine, Familien, Firmen
oder Gruppen eignet sich bes-
tens das Eisstockschießen, um
das eigene Geschick bei lustigen
Wettbewerben unter Beweis zu
stellen.
Und nebenan in der gemütli-
chen „Alm-Hütte“ kann man
dann auch gemütlich feiern und
sich zum gemeinsamen Um-
trunk niederlassen.
Übrigens: Wer keine eigenen

Schlittschuhe hat, kann sich ein
passendes Paar (Größen stehen
zwischen 28 bis 48 zur Verfü-
gung) gegen ein paar Euro und
ein hinterlegtes Pfand ausleihen.
Und die eigenen mitgebrachten
Utensilien kann man in bereit
gestellten Schließfächern unter-
bringen.

■ Info: www.eiszeit-
badwildungen.de

Die Eisbahn mitten in der Stadt. Ein stimmungsvoller Treffpunkt zum Sporttreiben, Genießen und Plau-
schen. (Foto: Reckhard Pfeil, Staatsbad bad Wildungen)

Dauerhaf te Angebote bis 

zu 70%  reduziert .

Wir f reuen uns auf Ihren Besuch im

MAER Z Outlet Eder tal
Lieschenruh 8 ,  34549 Eder tal

Nov.  – Ostern:
Mo – Fr 9. 30 – 18 Uhr,  Sa 9. 30 – 17 Uhr

Ostern – Ende Ok t . :
Mo – Fr 9. 30 – 19 Uhr, 

Sa 9. 30 – 18 Uhr,  So 14 – 18 Uhr

w w w.maer z .de

F i n e s t  K n i t w e a r
s i n c e  19 2 0
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Das renommierte Festival
der schwarzen und wei-
ßen Tasten lockt Musik-
liebhaber aus nah und
fern in die Bad Wildunger
Wandelhalle. Die Interna-
tionalen Klaviertage ver-
wöhnen klassisch
und jazzig.

Zauberhafte und temperamentvolle Klänge
Internationale Klaviertage vom 14. bis 16. Februar in Bad Wildungen

lights am Samstag bis hin zum
Abschluss am Sonntagnachmit-
tag erfüllt ganz der Zauber der
„schwarzen und weißen Tasten“
die Wandelhalle.
Das Stefan Frommelt-Trio und
das Pulsar-Trio spielen am Frei-
tag, 14. Februar, ab 19.30 Uhr
unter dem Motto: „Modern Jazz
trifft Weltmusik“.
Anna und Ines Walachowski aus
Polen entführen am Samstag,
15. Februar, ab 19.30 Uhr in die

Hochkarätig besetzt und
ebenso ideenreich wie
genussvoll zelebriert,

präsentieren die litauische Pia-
nistin Guoda Gedvilaite und Ge-
reon Schoplick vom Stadtmar-
keting vom 14. bis 16. Februar
die Klaviertage.
Das Publikum darf sich auch
2020 wieder auf drei Tage voller
exzellenter Klaviermusik und be-
sonderer Klangerlebnisse freu-
en. Vom Eröffnungskonzert am
Freitagabend über die High-

Welt der „Klassischen Klavier-
musik“ mit Werken von Mozart,

Schubert, Dvorak, F. Mendels-
sohn und Ravel (vierhändig an
zwei Flügeln).
Meisterpianistin Guoda Gedvi-
laite aus Litauen zeigt am Sonn-
tag, 16. Februar, ab 11.30 Uhr ihr
Können beim Matineekonzert
„Klavier solo Recital“.
Stefan Lhotzky und Chris Hop-
kins laden am Sonntag, 16. Fe-
bruar, ab 15.30 Uhr zum The-
menkonzert unter dem Titel:
„Beethoven meets Dave Bru-
beck“. Aber Achtung: Änderun-
gen im Programm bleiben vor-
behalten.

■ Tickets gibt es bei der Kur-
und Tourist-Information Bad
Wildungen, Brunnenallee 1,
in Bad Wildungen unter Tel.
05621 96567-41, bei der
Waldeckischen Landeszei-
tung in Korbach, Tel. 05631
560205 sowie unter
www.bad-wildungen.de oder
unter www.reservix.de.

Das Pulsar-Trio spielt am 14. Februar Jazz und Weltmusik. (Foto: privat)

Guoda Gedvilaite ist erneut der
Star des Festivals.

Der Edersee ist ein einzig-
artiges Wasser-, Natur-
und Urlaubsparadies.
Auch im Winter gibt es et-
liche interessante Veran-
staltungen. Speziell zum
Jahreswechsel.

Edersee fasziniert auch im Winter
Tipps: Sperrmauerführungen, Schiffsfahrt und Neujahrsschwimmen

wechsel. Die einstün-
digen Touren der Eder-
see Touristic starten
am 26. und 31. Dezem-
ber um 14.30 Uhr und
am 1. Januar um 12
Uhr an der Tourist In-
formation auf der Stau-
mauer (Westseite).
Beim Rundgang über
die Talsperre gibt es
viele Infos über die Geschichte
vom alten Edertal, über die teil-
weise Zerstörung der Mauer im
zweiten Weltkrieg bis hin zum
Nationalpark Kellerwald-Eder-
see mit seinen UNESCO-Welter-
beflächen.
„Kopfüber ins neue Jahr“ heißt
es beim Neujahrsschwimmen an
der Edertalsperre, zudem weit
mehr als 200 Teilnehmer und
über 1.000 Zuschauer erwartet

Besonders beliebt sind die
kostenlosen Staumauer-
Führungen zum Jahres-

werden. Mittlerweile hat das
nasskalte Vergnügen am ersten
Tag im neuen Jahr Kultstatus
weit über die Grenzen Nordhes-
sens hinaus erlangt.
Die Schwimmer können sich ab
12 Uhr registrieren lassen. Wäh-
rend des eiskalten Spektakels
werden den Akteuren und Zu-
schauern heiße Getränke und
Speisen angeboten. Der Eintritt
ist frei. Bei eisfreiem See legt die

Personenschifffahrt Edersee am
31. Dezember und 1. Januar je-
weils um 14 Uhr vom Schiffsan-
leger „Strandbad Waldeck“ und
um 14.30 Uhr vom Schiffsanle-
ger „Sperrmauer Ostseite“ zu ei-
ner zweistündigen Winter-Kaf-
feefahrt ab.
Der Wildtierpark hat täglich von
11 bis 16 Uhr geöffnet. Das Na-
tionalparkzentrum in Vöhl-
Herzhausen (außer am 24.12,
31.12 und 1.1.) täglich von 10
bis 16.30 Uhr.
Die Tourist-Information auf der
Sperrmauer hat vom 26. Dezem-
ber 2019 bis zum 1. Januar 2020
täglich von 12 bis 16 Uhr geöff-
net. Am 31. Dezember 2019 er-
wartet die Gäste dort eine kleine
Überraschung.

■ Info: www.edersee.com

Die Ausflugsschiffe im Winter.
(Foto: Edersee Touristic GmbH)
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5. The Johnny-Cash-Show
in Bad Arolsen

7. Synagogenkonzert
Paul Hoorn
in Vöhl

8. Die Medlz
„Weihnachtsleuchten“
in Willingen

11. Kabarett Carsten Höfer
in Frankenberg

15. Weihnachtslesung
mit Lars Cohrs
in Diemelsee-Adorf

22. Weihnachtsgala
Nikolaikirche Korbach

28. „Die Feuerzangen-
bowle“
in Bad Wildungen

H
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Das Jahresende naht und die Weihnachtszeit steht vor der Tür. Vor-
her gibt es im Waldecker Land noch jede Menge zu erleben. Schlen-
dern Sie durch die festlich geschmückten Altstädte, genießen Sie
weihnachtliche Stimmung bei einem der zahlreichen Kirchenkon-
zerte oder lassen Sie das Jahr Revue passieren bei satirischen Jah-
resrückblicken.

Der Veranstaltungskalender  Winter  2019/2020

Kultur + Events + Historie
Festliches Adventskonzert mit Kantorei,
evangelische Stadtkirche Bad Wildungen

19.30 Uhr

Ausstellung: „Asyl ist Menschenrecht“,
Synagoge Vöhl 13-15 Uhr

Eva-Kathrein Hack: „Mischlingskinder im
Nachkriegs-Asel – Das Albert-Schweitzer-
Kinderheim des Ehepaars Dilloo“,
Synagoge Vöhl 15 Uhr

1.
Dezember

Party + Feste + Märkte
Weihnachtsmarkt Battenberg-Laisa
.
Wunschbaum-Wohltätigkeitsmarkt,
Brunnenallee Bad Wildungen

Weihnachtsmarkt Altstadt Frankenberg
11-18 Uhr

Weihnachtsmarkt in Rattlar

Der etwas andere Weihnachtsmarkt,
rund um die Nikolaikirche, Korbach

Kultur + Events + Historie
Vorlesestunde für Kinder ab 4 Jahren,
Stadtbücherei Korbach, Tel. 05631 532462.

Dezember

Der Winter in Willingen bietet viele Genüsse und unterhaltsamen Sport.
Auch die Kinder kommen voll auf ihre Kosten, zum Beispiel mit den Le-
ckereien in der Eishalle. (Foto: Wolfgang Detemple Photographie)

Der etwas andere Weih-
nachtsmarkt am ersten
Adventswochenende
steigt zwischen Nikolai-
kirche und Bürgerhaus
in Korbach. Stockbrot-
braten gehört dazu.
(Foto: privat)

Frost auf dem Ettelsberg.
(Foto: Tourist-Information Willingen)
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3.
Dezember

Natur + Sport + Wellness
Besuch der Sternwarte,
Hardwaldklinik I, Bad Zwesten,
Auch für Laien, Jung und Alt
sind willkommen.
Anmeldung: Tel. 05626 773  19.30 Uhr

Kultur + Events + Historie
Schneekönigin – Kindertheater,
Ederberglandhalle Frankenberg 9 Uhr4.

Dezember

Kultur + Events + Historie
Schneekönigin – Kindertheater,
Ederberglandhalle Frankenberg 11 Uhr

Bernd Gieseking: „Ab dafür! –
der satirische Rückblick 2019“,
Theater am Bunker Bad Wildungen 19 Uhr

The Johnny Cash-Show by The Cashbags,
Bürgerhaus Bad Arolsen 20 Uhr

5.
Dezember

Party + Feste + Märkte
Weihnachtsbasar mit Tannenbaumverkauf,
Karl-Preising-Schule, Bad Arolsen

Natur + Sport + Wellness
Kulinarische Quellenführung,
Bad Wildungen-Reinhardshausen,
ab Tourist-Info Reinhardshausen 16 Uhr

Kultur + Events Historie
Konzert: Alpentrio,
Kirche St. Marien, Korbach 19 Uhr6.

Dezember
Natur + Sport + Wellness

Geführte Wanderung, ca. 12 km,
ab Hardtwaldklinik I, Bad Zwesten 13.30 Uhr

Die Sperrmauer am Diemelsee.
(Foto: Tourist-Information Diemelsee)

Kultur + Events + Historie
Comedy mit Rena Schwarz:
„Weihnachtsboykott“,
Wandelhalle Bad Wildungen 19.30 Uhr

Paul Hoorn und Freunde: „Und die Finsternis
hats nicht begriffen“,
Synagoge Vöhl 19 Uhr

A cappella zur Advents- und Weihnachtszeit,
Alte Pfarrei, Bad Zwesten-Niederurff 19.30 Uhr

Weihnachtliche Musik und Erzählungen,
ev. Stadtkirche Bad Arolsen 17 Uhr

7.
Dezember

Natur + Sport + Wellness
SchauSchlau, Führung durch Erlebnisaus-
stellung des NationalparkZentrums,
Vöhl-Herzhausen 10.30 Uhr

Kultur + Events + Historie
A-capella-Popband Medlz : „Weihnachts-
leuchten“, ev. Kirche Willingen 17 Uhr
Ausstellung: „Asyl ist Menschenrecht“,
Synagoge Vöhl 14-17 Uhr

Adventsmusik, ev. Stadtkirche Bad Arolsen
15 Uhr

Adventskonzert – Posaunenchor Geismar,
Martinskirche, Frankenberg-Geismar

 18.30 Uhr |

8.
Dezember

Party + Feste + Märkte
Weihnachtsmarkt in Battenberg (Eder),
Burgberghalle 11-18 Uhr

46. Weihnachtsbasar der Lebenshilfe
mit großer Tombola, Ederberglandhalle
Frankenberg  11-18 Uhr

Regionalmarkt, Wandelhalle Bad Wildungen
10-17 Uhr

Die Chöre der Kirchengemeinde Bad Arolsen singen am Sonntag, 8. De-
zember, in der Stadtkirche, begleitet von festlicher Blasmusik. Mit dabei
sind der ökumenische Kinderchor, die Kantorei der Stadtkirche, das
Blockflötenensemble und der Posaunenchor Bad Arolsen (Bild).

 (Foto: privat)
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Kultur + Events + Historie
Kultur für Kinder: Alles Weihnachten mit dem
kleinen Raben Socke,
Stadthalle Korbach 16 Uhr9.

Dezember

Kultur + Events + Historie
Ausstellung: „Asyl ist Menschenrecht“,
Synagoge Vöhl 17-19 Uhr

„Alle Menschen sind frei und gleich an Würde
und Rechten geboren“, multimedialer Abend,
Synagoge Vöhl 19 Uhr

10.
Dezember

Kultur + Events + Historie
Carsten Höfer – Weihnachtsversteher,
Kabarett, Ederberglandhalle Frankenberg

20 Uhr11.
Dezember

Party + Feste + Märkte
Kleiner Mittwochsmarkt, Fußgängerzone,
Korbach 10-17 Uhr

Gäste-Informations-Abend, Wandelhalle
Bad Wildungen-Reinhardshausen 19.30 Uhr

Kultur + Events + Historie
Autorenlesung: Morag McAdams – Mia
und der Erbe des Highlanders,
Stadtbücherei Korbach 19.30 Uhr12.

Dezember

Party + Feste + Märkte
Weihnachtsmarkt, Altstadt, Bad Wildungen

13-23 Uhr

Natur + Sport + Wellness
Vortrag im Museum: Korbach im Netz
vorgeschichtlicher Fernwege. Auf der
Via Regia von Vöhl-Marienhagen
nach Korbach 19.30 Uhr
Anmeldung: Tel. 05631 53246

Kultur + Events + Historie
Ein Mann mit Charakter, Lustspiel,
Stadthalle Korbach 20 Uhr13.

Dezember
Party + Feste + Märkte

Weihnachtsmarkt, Altstadt, Bad Wildungen
13-23 Uhr

Weihnachtszauber
Schloss, Bad Arolsen-Landau 18-20 Uhr

Kultur + Events + Historie
Meisterkonzert Violine und Klavier,
Kurhaus Bad Zwesten,  19.30 Uhr
Tickets: Tel. 05626 52514.

Dezember

Party + Feste + Märkte
Weihnachtsmarkt,
Altstadt, Bad Wildungen 13 bis 23 Uhr

Weihnachtszauber
Schloss, Bad Arolsen-Landau 12-22 Uhr

Advent in den Höfen, Fritzlar 12-21 Uhr

Weihnachtsmarkt, Altstadt, Bad Wildungen
13-23 Uhr

Weihnachtszauber
Schloss, Bad Arolsen-Landau 12-22 Uhr

Advent in den Höfen, Fritzlar 12-21 Uhr

Weihnachtsmarkt, Bad Arolsen-Kohlgrund
14.30 Uhr

Natur + Sport + Wellness
Schlosspark-Führung Schloss Bad Zwesten,
Anmeldung: Tel. 05626 773 14-15 Uhr

Unter dem Titel „Weih-
nachtsleuchten“ singt
die A-cappella-Band
medlz aus Dresden am
Sonntag, 8. Dezember,
ab 17 Uhr in der evan-
gelischen Kirche in Wil-
lingen. Tickets; WLZ,
Tel. 05631 560205.
(Foto: Robert Jentzsch)

„Gentlemankabarett“ mit
Carsten Höfer gibt es am
Mittwoch, 11. Dezember,
ab 20 Uhr in der Ederberg-
landhalle in Frankenberg.

Foto: Carsten Höfer
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Kultur + Events + Historie
Konzert „Groove Juice Christmas“,
BAC-Theater, Bad Arolsen 19.30 Uhr

„Früher war mehr Lametta“, Weihnachts-
lesung mit Lars Cohrs, Kirche,
Diemelsee-Adorf 17 Uhr

Adventssingen der Frankenberger Chöre,
Liebfrauenkirche, Frankenberg 17 Uhr

Adventskonzert des katholischen
Kirchenchores St. Marien, Korbach 17 Uhr

15.
Dezember

Party + Feste + Märkte
Weihnachtsmarkt,
Altstadt, Bad Wildungen 11-19 Uhr

Weihnachtszauber, Schloss Landau,
Bad Arolsen-Landau 11-18 Uhr

Advent in den Höfen, Fritzlar 12-18 Uhr

Adventsmarkt im Klostergarten,
Frankenberg 12-18 Uhr

Waldweihnachtsmarkt,
Wildgehege Battenberg-Dodenau 13-19 Uhr

Weihnachtsmarkt, Bad Arolsen-Kohlgrund
11 Uhr

Kultur + Events + Historie
Adventskonzert der Alten Landesschule,
Kilianskirche, Korbach 19 Uhr

Lesung, „Die jüdische Souffleuse“
mit Adriana Altaras, Arolsen Archives 19 Uhr

17.
Dezember

Kultur + Events + Historie
Weihnachtskonzert mit Gewandhaus-
orchester Leipzig, Kurhaus Bad Zwesten

19.30 Uhr
Tickets: Tel. 05626 525

Weihnachten mit „Lilli“, Kabarett,
Buchhandlung Flemming, Bad Wildungen

19 Uhr

21.
Dezember

Party + Feste + Märkte
Schmeckewöhlerchen – Kulinarischer
Rundgang durch die Altstadt, Bad Wildungen,
ab Vorplatz Tourist-Info 10-11.30 Uhr

Kultur + Events + Historie
Weihnachtsgala des Kinder- und Jugendchors
der evangelischen Stadtkirchengemeinde
Korbach, Nikolaikirche Korbach 17 Uhr

„O Tannen Brass“, weihnachtliche
Blechbläsermusik, Ev. Lukaskirche,
Reinhardshausen 19.30 Uhr

22.
Dezember

Kultur + Events + Historie
Christkindchenwiegen,
Kilianskirche, Korbach 20 Uhr

Christkindchenwiegen,
Stadtkirchenturm, Bad Wildungen 21.30 Uhr

24.
Dezember

Kultur + Events + Historie
Christkindchenwiegen, Kilianskirche,
Korbach
7 Uhr25.

Dezember

Der gemischte Chor und der Männerchor der MGV Concordia Willingen
singen am Sonntag, 15. Dezember, ab 17 Uhr in der Kirche St. Augusti-
nus in Willingen. Die Lieder stimmen auf Weihnachten ein. Der Eintritt
ist frei. (Foto: privat)

Kleine Pause neben der Loipe. (Foto: Tourist-Information Willingen)
475-jähriger Brauch: „Christkindwiegen“
auf der Kilianskirche. (Foto: Pfannstiel)
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Kultur + Events + Historie
Weihnachtskonzert mit dem
Posaunenchor Reinhardshausen,
Wandelhalle Bad Wildungen-
Reinhardshausen 15 - 16.15 Uhr

26.
Dezember

Kultur + Events + Historie
Weihnachtskonzert mit Ensemble Da Capo
und weiteren Mitwirkenden,
Liebfrauenkirche Frankenberg 19 Uhr27.

Dezember

Kultur + Events + Historie
„Die Feuerzangenbowle“, Altonaer Theater,
Wandelhalle Bad Wildungen 19.30 Uhr

Jahresabschlusskonzert der Schützenblaska-
pelle Willingen,
Besucherzentrum Willingen 20 Uhr

28.
Dezember

30.
Dezember

Natur + Sport + Wellness
Große Fackelwanderung,
ab Talstation Ettelsberg-Seilbahn Willingen

16 Uhr

Eisstockschießen bei „Bad Wildunger Eiszeit“.
(Foto: Reckhard Pfeil/Staatsbad Bad Wildungen)

Im Winter-Wanderparadies.
(Foto: Tourist-Information Willingen)
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24.1. 	� Mein Herz und die Toilet-
te - Kabarett mit Miss Allie, 
Bürgerhaus Korbach,  
20 Uhr

25.1.	� Komödie „Die Niere”,  
Bad Wildungen, 19.30 Uhr

25.1. 	� Duo-Abend Violine und Kla-
vier, Kurhaus Bad Zwesten,  
19.30 Uhr 

26.1. 	� Dresdner Salondamen,  
Frankenberg Landgut  
Walkemühle, 18 Uhr

27.1. 	� Ein gewisser Charles Spencer 
Chaplin, Stadthalle Korbach, 
20 Uhr

31.1.	� Flutlicht-Skiparty an der  
Seilbar in Willingen

7.2. -9.2 	� Willinger FIS Skisprung  
Weltcup

8.2. 	� Petra Bassus und Alexandre 
Bytchkov, Chansons,  
Frankenberg Museum im 
Kloster, 17 Uhr

8.2. 	� Traditioneller Chopin-
Abend, Kurhaus Bad Zwes-
ten,  
19.30 Uhr

• 
• 
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„Gesund und ��– mit neuem Schwung in den Frühling“ heißt das Motto der 16. Bad Wildunger Gesund-
heits- und Fitnesswoche vom 8. bis 15. März. Mit einem Informationstag für Frauen zum Weltfrauentag 
beginnt die Woche. Schwerpunkt ist das Thema „Netzwerke“. Abschluss ist der „Tag der Gesundheit“ in der 
Wandelhalle Reinhardshausen. Info: www.bad-wildungen.de. � Foto: privat

1.1.	� Neujahrsschwimmen im 
Edersee, Ostufer, 14 Uhr

9.1. -12.1.	� Eiskino, eine große  
Leinwand mitten auf der 
Eisbahn Willingen,  
16 Uhr

11.1.	� Traditionelles Neujahrkon-
zert Bad Zwesten, 19 Uhr 

15.1 	� Kinder-Uni - Wie die Bilder 
laufen lernten, Stadthalle 
Korbach, 16.30 Uhr

16.1. 	� Bernd Gieseking - Ab dafür! 
Satire, Frankenberg  
Ederberglandhalle, 20 Uhr

17.1. 	� Rüdiger Hoffmann: ALLES 
MEGA - Gut ist nicht gut 
genug, Stadthalle Korbach, 
20 Uhr

19.1. 	� Neujahrskonzert mit dem 
Waldeckischen Kammer-
orchester, Stadthalle Kor-
bach, 19 Uhr

20.1. 	� Franz Kafka - Die Verwand-
lung, Kulturhalle Franken-
berg , 19 Uhr

20.1.	� Ein-Mann-Theaterstück 
„Monsieur Ibrahim und  
die Blumen des Koran“, 
Stadtbücherei Korbach, 
19.30 Uhr
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Anna und Ines Walachowski aus Polen verzaubern 
bei den Internationalen Klaviertagen vom 14. bis  
16. Februar in Bad Wildungen. � Foto: Ralf Bauer

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

15.3. 	� 26. Ostermarkt am  
Heimatmuseum Allendorf-
Rennertehausen, 
11-17 Uhr

18.3. 	� Frühlingsbasar Korbacher 
Werkstätten Lebenshilfe,  
9-17 Uhr

28.3. 	� 4. Lions Sternenacht, Korbach 	
Autohaus Beil

28.-29.3. 	� Bad Arolser Ostermarkt,  
Bad Arolsen Bürgerhaus

28.-29.3.	� Kunsthandwerkermarkt  
Wandelhalle Bad Wildungen 
Reinhardshausen, 10-18 Uhr

28.3. 	� Jubiläumskonzert 25 Jahre 
Sinfonisches Blasorchester 
Korbach/Lelbach, Stadthalle 
Korbach,19.30 Uhr

28.3. 	� 2. Sinfoniekonzert „Werke für 
die Ewigkeit“,  Bad Zwesten 
Kulturhalle Hardtwaldklinik II,   
19.30 Uhr                   

29.3.	� Schauspiel „Spatz und Engel”, 
Wandelhalle Bad Wildungen, 
19.30 Uhr

10.2. 	� Wer hat Angst vorm  
weißen Mann? Komödie, 
Stadthalle Korbach, 20 Uhr

14.-16.2.	�� Internationale Klaviertage,  
Wandelhalle Bad  
Wildungen 

19.2. 	� Kinder-Uni: Was braucht 
Kuh und Huhn, damit es 
ihnen gut geht? Stadthalle 
Korbach, 16.30 Uhr

20.2. 	� Die Nacht der Musicals, 
Stadthalle Korbach, 
20 Uhr

21.2. 	� Ich hab nur zwei Hände! - 
Kabarett mit Hennes Ben-
der, Bürgerhaus Korbach,  
20 Uhr

	� Romy Hildebrandt und Jörg 
Lehmann: Georg-Kreisler-
Abend, Wandelhalle Bad 
Wildungen, 19.30 Uhr

6.3. 	� Rosa Luxemburg - Lesung  
mit Musik, Frankenberg  
Ederberglandhalle,  
20 Uhr

7.3. 	� Liebling, mein Herz lässt  
Dich grüßen... Musik  
jüdischer Künstler in der  
Weimarer Zeit,  
Kurhaus Bad Zwesten,  
19.30 Uhr

8.-15.3.	� Gesundheits- und Fitness- 
woche Bad Wildungen

12.3.	� Irish Spring Festival, mit 
Irish Folk Music, Wandel-
halle Bad Wildungen, 
19:00 Uhr

14.3. 	� 1. Sinfoniekonzert,  
Beethoven, Bad Zwesten  
Kulturhalle Hardtwaldklinik 
II, 19.30 Uhr                                                       

14.3. 	� Lydie Auvray 
„MUSETTERIES“-TOUR,  
Bürgerhaus Korbach , 
20 Uhr
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An jedem Adventswochenende Weihnachts-
markt an der Walkemühle Frankenberg mit 
Eisbahn

28.11.-13.1.: Bad Wildunger Eiszeit – 
Schlittschuh laufen, Eisstockschießen, 
Almhütte, Parkplatz Brunnenallee hinter 
Tourist-Info, täglich 11-21 Uhr, freitags, 
samstags bis 22 Uhr, Heiligabend  
geschlossen, Weihnachten 13-20 Uhr, 
Silvester 11-16 Uhr, 1.1. 13-20 Uhr

1.-22.12.: Adventsmarkt Korbach 
Fußgängerzone

3.,5.,6.,11-14.,17.-19.12.:  
Weihnachtszauber in der Prof.-Bier-Straße 
Korbach, ab 17 Uhr

1.-24.12.: Willingen – ein Wintermärchen, 
Aktionen und Verlosung

DIENSTAG:
Wanderung ab Ederberglandhalle 
Frankenberg, 
10 Uhr, 
Info: Tel. 06451 3960

dienstags auf Wanderschaft 
ab Bürgerhaus Allendorf (Eder) 
13.30 Uhr, 
Infos: Tel. 06452 1784

Wanderung ab Wandertafel 
am Besucherzentrum Willingen 
10 Uhr, 
Info: Tel. 05632 9694353

Wanderung ab Tourist-Info Willingen 
10 Uhr, 
Info: Tel. 05632 9694353

MITTWOCH:
Führung Besucherbergwerk 
Grube Christine Willingen 
10.30 Uhr, 
Info: Tel. 05632 69673

Winterwanderimpression
(Foto: Tourist-Information Willingen)

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

• 
• 

• 
• 

• 
• 

• 
• 

• 
• 

• 
• 

• 
• 

• 
• 

• 
• 

• 
• 

• 
• 

• 
• 

• 
• 

• 
• 

• 
• 

• 
• 

• 
• 

• 
• 

• 
• 

• 
• 

• 
• 

• 
• 

• 
• 

• 
• 

• 
• 

• 
• 

• 
• 

• 
• 

• 
• 

• 
• 

•

Wochenmarkt auf dem Kirchplatz 
Bad Arolsen, 8 Uhr bis 13 Uhr, 
Info: Tel. 05691 801234

Wochenmarkt auf dem Marktplatz Fritzlar, 
8 Uhr bis 13 Uhr,  
Info: Tel. 05622 988643

Wanderung ab Tourist-Info 
Willingen-Usseln 
10 Uhr, 
Info: Tel. 05632 9694353

mittwochs unterwegs: 
Jeden 2. Mittwoch 14 Uhr ab Bürgerhaus 
Allendorf (Eder) und Hänsel und 
Gretel Brunnen Battenberg (Eder), 
Infos: Tel. 06452 1784.

DONNERSTAG:
Führung Besucherbergwerk
Grube Christine Willingen 
10.30 Uhr, 
Info: Tel. 05632 69673

Wanderung ab Ederberglandhalle
Frankenberg 
12.30 Uhr, 
Info: Tel.06451 3960 

Wochenmarkt im Wakenfeld 
(an der B 251 zwischen Usseln 
und Willingen) bis Dezember, 
ab Ostern 9 Uhr bis 17 Uhr, 
Info: Tel. 05632 4010

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •
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FREITAG:
Führung Besucherbergwerk 
Grube Christine Willingen, 
10.30 Uhr, 
Info: Tel. 05632 69673

Wanderung ab Hardtwaldklinik I 
Bad Zwesten, 
13.30 Uhr, 
Info: Tel. 05626 773

Friedensandacht im Kloster 
Diemelsee-Flechtdorf, 
jeden 1. Freitag im Monat, 17.45 Uhr, 
Info: Tel. 05633 91124

SAMSTAG:
Führung Besucherbergwerk 
Grube Christine Willingen 
10.30 Uhr, 
Info: Tel. 05632 69673

Führung im Wolfgang-Bonhage- 
MUSEUM KORBACH, 
jeden 2. Samstag im Monat 14.30 Uhr, 
Info: Tel. 05631 53289

Wanderung in Bad Arolsen, 
jeden 1. und 3. Samstag im Monat, 
ca. 8 km, ab Touristik-Service 14 Uhr, 
Info: Tel. 05691 801240

Kostenlose Stadtführung in Bad Arolsen, 
ab Stadtmodell, Köigin-Emma-Straße,
14.30 Uhr, 
Info: Tel. 05691 801240

Wochenmarkt auf dem Kirchplatz 
Bad Arolsen, 8 Uhr bis 13 Uhr, 
Info: Tel. 05691 801234

Wochenmarkt auf dem Postplatz 
Bad Wildungen, 9 Uhr bis 14 Uhr, 
Info: Tel. 05621 7010

Wochenmarkt in der Rathausschirn 
Frankenberg am Obermarkt, 
8.30 Uhr bis 12.30 Uhr, 
Info: Tel. 06451 5050

Ensemble aus neuer und alter Architektur: Das Wolf-
gang-Bonhage-Museum vor der Kilianskirche in der  
Korbacher Altstadt.

(Foto: Stadt Korbach)
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Korbacher Frische- und Bauernmarkt 
auf dem Obermarkt Korbach, 
7 Uhr bis 12 Uhr,  
Info: Tel. 05631 5030503

Wochenmarkt auf dem Marktplatz Fritzlar, 
8 Uhr bis 13 Uhr, 
Info: Tel. 05622 988643

SONNTAG:
Deutsch-Jüdisches Leben in unserer Region 
im Lauf der Jahrhunderte, Ausstellung  
im Gustav-Hüneberg-Haus Volkmarsen, 
 jeden 1. und 3. Sonntag im Monat von 
14 Uhr bis 16.30 Uhr

Führung Besucherbergwerk 
Grube Christine Willingen 
10.30 Uhr, 
Info: Tel. 05632 69673

Baumkronenweg Edersee - 
Hoch über dem Waldboden, 
kleine Wanderung, Baumkronenweg 
Edertal-Hemfurth 
14 Uhr bis 15.30 Uhr, 
Info: Tel. 05623 9737977

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •
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Allendorf (Eder)

Heimatmuseum:  
jeden 1. Sonntag  
im Monat 14-17 Uhr,  
Tel. 06452 2129920

Bad Arolsen

Residenzschloss:  
Führungen bis März mittwochs bis 
samstags 14 bis 16 Uhr,  
sonn- und feiertags 11 bis 16 Uhr,  
Tel. 05691 895526

Ausstellungen im Schloss:  
Kostbarkeiten der deutschen  
Kulturgeschichte aus der Brehm  
Biblothek,  
22.2. bis 26.4.2020

Christian-Daniel-Rauch-Museum: 
mittwochs bis samstags 14 bis 17 Uhr, 
sonntags 11 bis 17 Uhr,  
Tel. 05691 625734 

Arolsen Archives –  
International Center on Nazi  
Persecution:  
Dauerausstellung „Ein Denkmal aus 
Papier“ – die Geschichte der Arolsen 
Archives, dienstags bis samstags 14-17 
Uhr, Tel. 05691 6290

Waldecker Spielzeugmuseum  
Massenhausen:  
sonntags und  
mittwochs 14 bis 16 Uhr,  
Tel. 05691 6683, 806419

Bad Wildungen

Schloss Friedrichstein:  
freitags bis sonntags und feiertags  
10 bis 17 Uhr,  
Tel. 05621 6577

Stadtmuseum:  
dienstags, mittwochs, samstags und 
sonntags 14 bis 17 Uhr,  
Tel. 05621 73666

Quellenmuseum in der Wandelhalle 
Bad Wildungen:  
täglich 10 bis 18 Uhr,  
Tel. 05621 9679610

Diemelsee

Erlebnisausstellung Visionarium:  
montags bis freitags 9 bis 19 Uhr, 
samstags, sonn- und feiertags  
10 bis 18  Uhr,  
Tel. 05633 91133

Frankenberg

Museum im Kloster Frankenberg 
(Eder):  
mittwochs und sonntags 14 bis 17 Uhr, 
im Dezember auch samstags  
14 bis 17 Uhr,  
Tel. 06451 743672, 05691 625734

Thonet-Museum:  
montags bis freitags 9 bis 17 Uhr,  
samstags 14 bis 16 Uhr,  
Tel. 06451 5080

Haina (Kloster)

Psychatriemuseum:  
dienstags von 9 bis 17 Uhr,  
jeden 1. Samstag und Sonntag  
im Monat 14 bis 17 Uhr,  
Tel. 06456 91271

Korbach

Wolfgang Bonhage MUSEUM:  
dienstags bis freitags 14 bis 16.30 Uhr, 
samstags, sonn- und feiertags 11 bis 
16.30 Uhr, ab März täglich außer  
montags 11-16.30 Uhr , 
Tel. 05631 53289

Textilausstellung „Gib Stoff!“: 
bis 2.2.2020,  
In den Wolken - Ausstellung  
von Doris Conrads  
vom 7.3. bis 3.5.2020 
während der Öffnungszeiten

Volkmarsen

Haus Dr. Bock Ausstellung  
Deutsch-Jüdisches Leben in unserer  
Region im Lauf der Jahrhunderte,  
jeden 1. und 3.Sonntag im Monat  
14 bis 16.30 Uhr,  
Tel. 05693 469, 9914990

Waldeck

Museum Schloss Waldeck:  
sonntags 12 Uhr bis 16 Uhr,  
Tel. 05623 5890

Willingen

Upländer Milchmuhseum in Usseln:  
ab 17.12. 2019 dienstags bis freitags  
10 bis 17 Uhr, samstags, sonn- und 
feiertags 11 bis 17 Uhr;  
Tel. 05632 922222

Curioseum Usseln:  
samstags, sonn- und feiertags  
10 bis 17 Uhr,  
Tel. 05632 6232

�	 �Einen Überblick über alle  
Museen finden Sie im Internet unter 
www.waldecker-land.de,

Ausstellung für Rollstuhlfahrer 
zugänglich, Behindertentoilette, 
Schwerbehindertenparkplatz
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Residenzschloss: April bis Oktober
täglich 10 bis 17 Uhr (16 Uhr letzte
Führung), So. und Feiertag zwischen
11.00 – 17.00 Uhr (letzte Führung
16.00 Uhr), ansonsten nach Verein-
barung unter Tel. 05691 895526

Museum Bad Arolsen:
Christian-Daniel-Rauch-Museum:
ganzjährig mittwochs bis samstags
14 bis 17 Uhr, sonntags 11 bis 17
Uhr
Schreibersches Haus, Christian-Da-
niel-Rauch-Geburtshaus und Kaul-
bachhaus: samstags und sonntags
14.30 bis 17 Uhr, Tel. 05691 625734

Schloss Höhnscheid: ganzjährig
Sonntag 14.30 Uhr, Geschichts- und
Märchenführung, täglich nach Ver-
einbarung, Tel. 05692 9890

Waldecker Spielzeugmuseum in
Massenhausen: sonntags und mitt-
wochs von 14 bis 16 Uhr und nach
Voranmeldung, Tel. 05691 6683

Wasserkunst Landau: historische
Trinkwasserförderanlage von 1535
Mai bis Oktober sonntags von 10 bis
12 Uhr. Führungen nach Voranmel-
dung unter 05696/372 oder 263

Bad Wildungen
Schloss Friedrichstein: mittwochs
bis sonntags 10 bis 17 Uhr, Tel.
05621 6577
Stadtmuseum: dienstags und mitt-
wochs, samstags und sonntags 14
bis 17 Uhr und nach Vereinbarung,
Tel. 05621 73666
Quellenmuseum in der Wandelhal-
le: täglich 10 bis 18 Uhr, Tel. 05621
9679610
Bergmuseum Bergfreiheit: mitt-
wochs bis sonntags 14 bis 18 Uhr,
Tel. 05626 592

Bad Zwesten
Burgruine Löwenstein: Aussichts-
turm mit herrlichem Ausblick. Jau-
senstation samstags und montags
11 bis 18 Uhr, sonntags 9 bis 18 Uhr
geöffnet, Tel. 0151 20400681

Battenberg (Eder)
Stadtmuseum Mai bis Oktober:
sonntags 14 bis 17 Uhr, Tel. 06452
934415

Visionarium: montags bis freitags
9 bis 19 Uhr, samstags, sonn- und
feiertags 10 bis 18 Uhr, Tel. 05633
91133

Diemelstadt
Museum für Waldarbeit in Rhoden
Jeden letzten Freitag im Monat von
16 bis 18 Uhr und nach Vereinba-
rung, Tel. 05694 990728, 1373

Edertal
Sperrmauermuseum in Hemfurth:
ab Ostern täglich von 11 bis 17 Uhr,
Tel. 0172 2787829

Frankenberg
Museum im Kloster Frankenberg:
mittwochs und sonntags 14 bis 17
Uhr, Tel. 06451 743677
Thonet-Museum: montags bis frei-
tags 9 bis 17 Uhr, samstags 14 bis 16
Uhr, Tel. 06451 5080

Fritzlar
Dommuseum mit Domschatz: mon-
tags Ruhetag, dienstags bis samstags
10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr,
sonntags 14 bis 16.30 Uhr, Tel.
05622 99990

Haina (Kloster)
Klosteranlage mit Tischbeinpräsen-
tation und Klosterlädchen dienstags
bis sonntags und feiertags 11 bis 17
Uhr,
Psychiatriemuseum dienstags 9 bis
17 Uhr, samstags und sonntags 11
bis 17 Uhr, Tel. 06456 245, 929810

Korbach
Wolfgang-Bonhage-MUSEUM KOR-
BACH: ganzjährig dienstags bis

sonntags und an Feiertagen 12 bis
16.30 Uhr, jeden 2. und 4. Samstag
im Monat kostenlose Führungen
(nur der Eintritt ist zu zahlen) 14.30
Uhr, Tel. 05631 53289.
GeoFoyer Kalkturm: ganzjährig
dienstags bis sonntags, feiertags 12
bis 16.30 Uhr, Tel. 05631 53289

Volkmarsen
Geschichtswerkstatt des Vereins
„Rückblende – Gegen das Vergessen
e.V. – Deutsch-Jüdisches Leben in
unserer Region im Lauf der Jahrhun-
derte“
jeden 1. Sonntag im Monat von 14
bis 16.30 Uhr und nach Vereinba-
rung, Tel. 05693 469 oder 05693
9914990

Waldeck
Schloss Waldeck: Museum täglich
10 bis 18 Uhr, Tel. 05623 5890

Willingen
Upländer Milchmuhseum in Usseln:
dienstags bis freitags 10 bis 17 Uhr,
samstags und sonntags 11 bis 17
Uhr; Tel. 05632 922222

Curioseum Usseln: Mai bis Oktober
täglich 10 bis 18 Uhr, Tel. 05632
6232

■ Weitere Infos zu den Museen im
Internet unter www.waldecker-
land.de und im Erlebnisführer, er-
hältlich bei der Touristikservice

Museum im Kloster Frankenberg:
mittwochs und sonntags 14 bis 17
Uhr, Tel. 06451 743677
Thonet-Museum: montags bis frei-
tags 9 bis 17 Uhr, samstags 14 bis 16
Uhr, Tel. 06451 5080

Dommuseum mit Domschatz: mon-
tags Ruhetag, dienstags bis samstags
10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr,
sonntags 14 bis 16.30 Uhr, Tel.
05622 99990

Haina (Kloster)
Klosteranlage mit Tischbeinpräsen-
tation und Klosterlädchen dienstags
bis sonntags und feiertags 11 bis 17
Uhr,
Psychiatriemuseum dienstags 9 bis
17 Uhr, samstags und sonntags 11
bis 17 Uhr, Tel. 06456 245, 929810

Wolfgang-Bonhage-MUSEUM KOR-
BACH: ganzjährig dienstags bis

sonntags und an Feiertagen 12 bis
16.30 Uhr, jeden 2. und 4. Samstag
im Monat kostenlose Führungen
(nur der Eintritt ist zu zahlen) 14.30
Uhr, Tel. 05631 53289.
GeoFoyer Kalkturm: ganzjährig
dienstags bis sonntags, feiertags 12
bis 16.30 Uhr, Tel. 05631 53289

Waldeck
Schloss Waldeck: Museum täglich
10 bis 18 Uhr, Tel. 05623 5890

Willingen
Upländer Milchmuhseum in Usseln:
dienstags bis freitags 10 bis 17 Uhr,
samstags und sonntags 11 bis 17
Uhr; Tel. 05632 922222

Curioseum Usseln: Mai bis Oktober
täglich 10 bis 18 Uhr, Tel. 05632
6232

■ Weitere Infos zu den Museen im
Internet unter www.waldecker-
land.de und im Erlebnisführer, er-
hältlich bei der Touristikservice

Schloss Waldeck im Winter.� Foto: Touristik Service Waldeck-Ederbergland

Edertal
Sperrmauermuseum in Hemfurth:
ab Ostern täglich von 11 bis 17 Uhr,
Tel. 0172 2787829

Frankenberg
Museum im Kloster Frankenberg:
mittwochs und sonntags 14 bis 17
Uhr, Tel. 06451 743677
Thonet-Museum: montags bis frei-
tags 9 bis 17 Uhr, samstags 14 bis 16
Uhr, Tel. 06451 5080

Fritzlar
Dommuseum mit Domschatz: mon-
tags Ruhetag, dienstags bis samstags
10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr,
sonntags 14 bis 16.30 Uhr, Tel.
05622 99990

Haina (Kloster)
Klosteranlage mit Tischbeinpräsen-
tation und Klosterlädchen dienstags
bis sonntags und feiertags 11 bis 17
Uhr,
Psychiatriemuseum dienstags 9 bis
17 Uhr, samstags und sonntags 11
bis 17 Uhr, Tel. 06456 245, 929810

Korbach
Wolfgang-Bonhage-MUSEUM KOR-
BACH: ganzjährig dienstags bis

sonntags und an Feiertagen 12 bis
16.30 Uhr, jeden 2. und 4. Samstag
im Monat kostenlose Führungen
(nur der Eintritt ist zu zahlen) 14.30
Uhr, Tel. 05631 53289.
GeoFoyer Kalkturm: ganzjährig
dienstags bis sonntags, feiertags 12
bis 16.30 Uhr, Tel. 05631 53289

Geschichtswerkstatt des Vereins
„Rückblende – Gegen das Vergessen
e.V. – Deutsch-Jüdisches Leben in
unserer Region im Lauf der Jahrhun-
derte“
jeden 1. Sonntag im Monat von 14
bis 16.30 Uhr und nach Vereinba-
rung, Tel. 05693 469 oder 05693
9914990

Waldeck
Schloss Waldeck: Museum täglich
10 bis 18 Uhr, Tel. 05623 5890

Willingen
Upländer Milchmuhseum in Usseln:
dienstags bis freitags 10 bis 17 Uhr,
samstags und sonntags 11 bis 17
Uhr; Tel. 05632 922222

Curioseum Usseln: Mai bis Oktober
täglich 10 bis 18 Uhr, Tel. 05632
6232

■ Weitere Infos zu den Museen im
Internet unter www.waldecker-
land.de und im Erlebnisführer, er-
hältlich bei der Touristikservice

Residenzschloss: April bis Oktober
täglich 10 bis 17 Uhr (16 Uhr letzte
Führung), So. und Feiertag zwischen
11.00 – 17.00 Uhr (letzte Führung
16.00 Uhr), ansonsten nach Verein-
barung unter Tel. 05691 895526

Museum Bad Arolsen:
Christian-Daniel-Rauch-Museum:
ganzjährig mittwochs bis samstags
14 bis 17 Uhr, sonntags 11 bis 17
Uhr
Schreibersches Haus, Christian-Da-
niel-Rauch-Geburtshaus und Kaul-
bachhaus: samstags und sonntags
14.30 bis 17 Uhr, Tel. 05691 625734

Schloss Höhnscheid: ganzjährig
Sonntag 14.30 Uhr, Geschichts- und
Märchenführung, täglich nach Ver-
einbarung, Tel. 05692 9890

Waldecker Spielzeugmuseum in
Massenhausen: sonntags und mitt-
wochs von 14 bis 16 Uhr und nach
Voranmeldung, Tel. 05691 6683

Wasserkunst Landau: historische
Trinkwasserförderanlage von 1535
Mai bis Oktober sonntags von 10 bis
12 Uhr. Führungen nach Voranmel-
dung unter 05696/372 oder 263

Bad Wildungen
Schloss Friedrichstein: mittwochs
bis sonntags 10 bis 17 Uhr, Tel.
05621 6577
Stadtmuseum: dienstags und mitt-
wochs, samstags und sonntags 14
bis 17 Uhr und nach Vereinbarung,
Tel. 05621 73666
Quellenmuseum in der Wandelhal-
le: täglich 10 bis 18 Uhr, Tel. 05621
9679610
Bergmuseum Bergfreiheit: mitt-
wochs bis sonntags 14 bis 18 Uhr,
Tel. 05626 592

Bad Zwesten
Burgruine Löwenstein: Aussichts-
turm mit herrlichem Ausblick. Jau-
senstation samstags und montags
11 bis 18 Uhr, sonntags 9 bis 18 Uhr
geöffnet, Tel. 0151 20400681

Battenberg (Eder)
Stadtmuseum Mai bis Oktober:
sonntags 14 bis 17 Uhr, Tel. 06452
934415

Diemelsee
Visionarium: montags bis freitags
9 bis 19 Uhr, samstags, sonn- und
feiertags 10 bis 18 Uhr, Tel. 05633
91133

Diemelstadt
Museum für Waldarbeit in Rhoden
Jeden letzten Freitag im Monat von
16 bis 18 Uhr und nach Vereinba-
rung, Tel. 05694 990728, 1373

Edertal
Sperrmauermuseum in Hemfurth:
ab Ostern täglich von 11 bis 17 Uhr,
Tel. 0172 2787829

Frankenberg
Museum im Kloster Frankenberg:
mittwochs und sonntags 14 bis 17
Uhr, Tel. 06451 743677
Thonet-Museum: montags bis frei-
tags 9 bis 17 Uhr, samstags 14 bis 16
Uhr, Tel. 06451 5080

Fritzlar
Dommuseum mit Domschatz: mon-
tags Ruhetag, dienstags bis samstags
10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr,
sonntags 14 bis 16.30 Uhr, Tel.
05622 99990

Haina (Kloster)
Klosteranlage mit Tischbeinpräsen-
tation und Klosterlädchen dienstags
bis sonntags und feiertags 11 bis 17
Uhr,
Psychiatriemuseum dienstags 9 bis
17 Uhr, samstags und sonntags 11
bis 17 Uhr, Tel. 06456 245, 929810

Korbach
Wolfgang-Bonhage-MUSEUM KOR-
BACH: ganzjährig dienstags bis

sonntags und an Feiertagen 12 bis
16.30 Uhr, jeden 2. und 4. Samstag
im Monat kostenlose Führungen
(nur der Eintritt ist zu zahlen) 14.30
Uhr, Tel. 05631 53289.
GeoFoyer Kalkturm: ganzjährig
dienstags bis sonntags, feiertags 12
bis 16.30 Uhr, Tel. 05631 53289

Volkmarsen
Geschichtswerkstatt des Vereins
„Rückblende – Gegen das Vergessen
e.V. – Deutsch-Jüdisches Leben in
unserer Region im Lauf der Jahrhun-
derte“
jeden 1. Sonntag im Monat von 14
bis 16.30 Uhr und nach Vereinba-
rung, Tel. 05693 469 oder 05693
9914990

Waldeck
Schloss Waldeck: Museum täglich
10 bis 18 Uhr, Tel. 05623 5890

Willingen
Upländer Milchmuhseum in Usseln:
dienstags bis freitags 10 bis 17 Uhr,
samstags und sonntags 11 bis 17
Uhr; Tel. 05632 922222

Curioseum Usseln: Mai bis Oktober
täglich 10 bis 18 Uhr, Tel. 05632
6232

■ Weitere Infos zu den Museen im
Internet unter www.waldecker-
land.de und im Erlebnisführer, er-
hältlich bei der Touristikservice
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Stoffe wärmen uns schon
seit vielen Jahrtausenden.
Und sie können noch
mehr! Kleidung transpor-
tiert Botschaften und
zeigt Zugehörigkeiten.
Textilien gestalten unsere
Wohnungen und Autos,
technische Stoffe werden
in Maschinen, der Medi-
zin- und Umwelttechnik
verwendet.

Für Textiltüftler und Fadenforscher
Mitmachausstellung „Gib Stoff“ im Wolfgang-Bonhage-MUSEUM KORBACH

ausgedienter Textilien. Der rote
Faden der Aktion knüpft zu-
gleich an historischen und aktu-
ellen Entdeckerthemen an. Da-
bei werden wichtige Fragen be-
antwortet: Wie viel Arbeit und
Erfindungsreichtum steckt hin-
ter unserer Kleidung?
Wie können wir bewusst und
nachhaltig mit Ressourcen um-
gehen?
Die Ausstellung umfasst Mit-
machstationen zu den Themen
Tierfasern-Pflanzenfasern-
Kunstfasern, Stricken & Knüpfen,

K indern, Jugendlichen und
Erwachsenen erschließt
sich in der Mitmachaus-

stellung „Gib Stoff!“ die ganze
Welt der Textilgeschichten. Was
haben etwa ein flauschiges Ka-
ninchen, eine Brennnessel und
Erdöl gemeinsam? Sie alle lie-
fern Fasern, aus denen sich Gar-
ne herstellen lassen! Aber wie
wird aus dem Faden eine textile
Fläche? Das können die Besu-
cherinnen und Besucher in der
Ausstellung selbst ausprobieren:
beim Weben, Stricken oder
Knüpfen, bei der kreativen Stoff-
veredlung oder beim Upcycling

Weben, Drucken, Nähen sowie
nachhaltiger Umgang mit Texti-
lien. An allen Stationen können
junge wie erwachsene Besucher
unter Anleitung selbst kreativ tä-
tig werden.
Verschiedene Aktions-Work-
shops und Veranstaltungen be-
gleiten die abwechslungsreiche
Sonderausstellung. Auch Gib-
Stoff-Kindergeburtstage können
junge Festgesellschaften im Mu-
seum feiern.

■ „Gib Stoff!“ Die Mitmachaus-
stellung für Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene ist noch
bis 9. Februar 2020 geöffnet
zu folgenden Zeiten: Di - Fr 14
- 16.30 Uhr, Sa, So & Feiertage
11 - 16.30 Uhr. Für Gruppen
und Schulklassen sind auch
nach Vereinbarung Aktionen
möglich. Weitere Infos: Wolf-
gang-Bonhage-MUSEUM
KORBACH, Kirchplatz 2, Kor-
bach, Tel 05631 53289,
www.museum-korbach.de

Nähen, fühlen und Spaß haben – die spannende Welt der Stoffe kann
man in Korbach entdecken. (Fotos: Frank Möllenberg)

Vor allem die Kinder haben Spaß und lernen was – wetten?

35104 Lichtenfels-Goddelsheim
Korbacher Straße 15 · Telefon (0 56 36) 2 73

Schuh
 + SportVach-Geschäft

Direkt vor dem GeschäftP

Wir beraten Sie gerne!

Unsere Auswahl!

Ihr Vorteil!

•  �Markenschuhe 

•  Arbeits- und Sicherheitsschuhe
•  Gummistiefel

•  Überweiten  •  Diabetikerschuhe
•  �Unter- und Übergrößen Damen und Herren
•  �Bequemschuhe – auch für lose Einlagen

•  Kinderschuhe  •  Wanderschuhe
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Die Legende vom Christ-
kindchenwiegen, die Sa-
gen vom schwarzen
Schwein und von der wei-
ßen Frau, die Erzählung
vom Findelkind am Trän-
ketor – Korbach steckt
voller Geschichte(n).

Korbach erleben – digital und analog
Spannende Geschichten aus der Hansestadt

Der Start ist direkt am Stadtmo-
dell neben dem Wolfgang-Bon-
hage-MUSEUM KORBACH. Auf
zehn Stationen erfahren Besu-
cher Interessantes und Kurioses
aus der Stadtgeschichte und ler-
nen die vielen modernen Facet-
ten Korbachs kennen.

Schatzsuche
per App

Sollte zwischendurch eine Pause
benötigt werden, so laden zahl-
reiche Cafés und Restaurants in
der Altstadt zum Verweilen ein.
Ergänzt werden die Info-Statio-
nen durch die interaktive App
„Schatzsuche“ der GrimmHei-

Wer mehr darüber er-
fahren möchte, ist
herzlich eingeladen,

die Vergangenheit wieder leben-
dig werden zu lassen. Das kann
man ganz traditionell tun, oder
auch ganz modern.
Denn entlang eines der ältesten
erhaltenen Bauwerke der Stadt –
des doppelten Stadtmauerrings,
der vor über 600 Jahren voll-
endet wurde – verläuft der inter-
aktive Stadtwanderweg „Zwi-
schen den Mauern“.
Hier ist der Name Programm:
Der 2,1 km lange Rundweg führt
zwischen den zwei mittelalterli-
chen Stadtmauern einmal um
die historische Altstadt herum.

mat NordHessen (für Android
und iOS erhältlich). Zu jeder Sta-
tion des Rundwegs „Zwischen
den Mauern“ enthält die App zu-
sätzliche Informationen, Mär-
chen und Sagen aus der Stadtge-
schichte und eine Rätselfrage,
die man beantworten kann. Und
wenn alle Fragen richtig beant-
wortet wurden, gibt es in der
Tourist-Information eine kleine
Überraschung.
Der Download ist übrigens ganz
einfach in der Tourist-Informati-
on möglich. Hier erhalten Besu-
cher einen kostenlosen Infoflyer
zum Stadtrundgang mit QR-
Code zur App, die dann kosten-
los im „Free WiFi Korbach“ he-
runtergeladen werden kann.

Wer sich die Stadt und die Orte,
an denen die Legenden spielen,
lieber persönlich zeigen lassen
möchte, kann dies ebenfalls tun.
Ganz neu ist das Angebot der
Korbacher „Pulwerköppe“: Die
historische Gruppe der Schüt-
zengilde 1377 Korbach e.V. bie-
tet inszenierte Nachtwächter-
führungen durch die Altstadt.
Im Laternenschein und mit Hel-
lebarde bewaffnet werden die
Teilnehmer in viele interessante
Ecken der Stadt geführt – selbst-
verständlich auch zur Bronzefi-
gur des Nachtwächters in der
Fußgängerzone. Hier können be-
sonders Eifrige gar als „Nacht-
wächtergehilfe“ in Dienst ver-
setzt werden.
Darüber hinaus können frei
buchbare Gruppenführungen zu
unterschiedlichen Themen, u.a.
auch zu „Sagen und Fabeln“ aus
Korbach, über die Tourist-Infor-
mation angefragt werden.

■ Weitere Informationen zu
den Korbacher Stadtge-
schichte(n) gibt es bei der
Tourist-Information Korbach,
Stechbahn 2, Korbach, Tel.
05631 53-232, Mail: touris-
mus@korbach.de, Internet:
www.hansestadt-korbach.de
und unter www.pulwerkoep-
pe.de

Ganz klassisch: Lebendige Stadtführung auf dem historischen Markt-
platz in der Korbacher Altstadt.

Auf dem Rundweg „Zwischen den Mauern“,
Am Enser Tor.

Am Stadtmauerring mit Tylenturm.
(Fotos: Wirtschaftsförderung Korbach Goldrichtig GmbH)

H NEUE SPIELGERÄTE H 

H NEUE ABENTEUER H
Öffnungszeiten:

Mittwoch bis Freitag 
von 14.30 bis 19.00 Uhr

Wochenende/Feiertage und Ferien 
(Hessen) 10.30 Uhr bis 19.00 Uhr
Montag und Dienstag geschlossen.

LALELU ABENTEUERLAND
Raiffeisenstraße 9 H 34497 Korbach 

Tel.: 05631 - 93 71 OO7
info@lalelu-korbach.de 
www.lalelu-korbach.de
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Der Weihnachtsmarkt
„Advent im Klostergar-
ten“ auf St. Georgenberg
am 14. und 15. Dezember
gehört zu den Highlights
der Vorweihnachtszeit
im Ederbergland.

Bummeln, genießen und Schönes entdecken
Weihnachtsmarkt „Advent im Klostergarten“ des Kaufmännischen Vereins

kleinen Budenstadt im Innenhof
oder Außenbereich des alten
Klosters kann man bummeln
und sich auf das Weihnachtsfest
einstimmen. Der riesige Weih-

Der schöne Markt inmitten
der dicken Mauern, der
altehrwürdigen Gebäude

des früheren Zisterzienserinnen-
Klosters St. Georgenberg lockte
die ersten beiden Male jeweils
Tausende Besucher an. In der

nachtsbaum mit seinen vielen
Lichtern und Kugeln gehört
dazu. Ebenso der Duft von Glüh-
wein, Feuerzangenbowle und
heißen Maronen. Hier können

die Besucher richtig die Seele
baumeln lassen, und während
des ersten Markttages gibt es
auch für die Jüngsten schon eine
schöne Bescherung: Dann ver-
teilen die Mitglieder des Kauf-
männischen Vereins der Stadt an
die Kinder die Geschenke aus
der Aktion „Weihnachtswunsch-
baum“. In der Budengasse mit
rund 30 Ausstellern werden
Lichterglanz und Kunsthand-
werk, Weihnachtsdekorationen
und Kulinarisches locken.
Übrigens: Auch das „Franken-
berger Klosterbier“ wird es wie-
der geben.

Besonders stim-
mungsvoll und
entdeckungs-
reich: der Ad-
ventsmarkt im
Klostergarten.
(Foto: Gerhard
Meiser)

Zeitreise in die 20er
Dresdner Salon-Damen kommen

Da sind sie wieder, die 20er“!
In ihrer Sehnsucht nach Aus-

gelassenheit, dem unstillbaren
Verlangen nach Freiheit und Le-
benslust und dem wilden Drang
nach Vergnügen und Tanz.
Der Wunsch nach stilvoller Unbe-
schwertheit und freudigem Ge-
nuss ist wohl das, was gerade in
unserer Zeit wieder in den Her-
zen wächst und die goldenen
20er-Jahre auferstehen lässt.
Beim Auftritt der Salondamen

können die Besucher dem spe-
ziellen Humor der Texte lau-
schen mit ihren versteckten Bot-
schaften, oder im Takt zu den
heißen Rhythmen des „Charles-
ton“ wippen mit dem Lebensge-
fühl von „Wochenend´ und Son-
nenschein“. Die reizenden Da-
men versprechen „eine Nacht
voller Seligkeit“.
In der Pause gibt es einige kuli-
narische Leckerbissen und einen
Aperitif.

■ Karten zum Preis von 39 Euro
gibt es bei AD Ticket und Re-
servix sowie in der Buchhand-
lung Inge Jakobi, Neustädter
Straße 26, in Frankenberg
(Eder).

Die Dresdner Salonda-
men laden am Sonntag,
26. Januar, zum Konzert
auf Landgut Walkemühle.
Beginn ist um 18 Uhr.

Die Dresdner Salondamen. (Foto: Cecile Pfeiff)

Das Gästejournal

HappyInfo
Aktuelle Tipps und Informationen 

das ganze Jahr.

Senden Sie diesen Coupon an:

Touristik-Service 
Waldeck-Ederbergland GmbH

Auf Lülingskreuz 60, 34497 Korbach

●❍  Ja, ich möchte alle 6 Ausgaben des Gästejournals 
zum Preis von 9,00 € per Post abonnieren.

Name

Straße

PLZ                                   Ort

Telefon E-Mail

Datum Unterschrift

Ich bin berechtigt, innerhalb von 14 Tagen nach Absendung dieses Auftrages die 
Bestellung des Abonnements ohne Angabe von Gründen schriftlich zu widerrufen.  
Die Laufzeit beträgt 1 Jahr und verlängert sich automatisch um ein weiteres Jahr, 
wenn nicht spätestens 8 Wochen vor Jahresende die schriftliche Kündigung erfolgt.

Datum Unterschrift

Ich bin berechtigt, innerhalb von 14 Tagen nach Absendung dieses Auftrages die Bestellung des Abonne-
ments ohne Angabe von Gründen schriftlich zu widerrufen. Die Laufzeit beträgt 1 Jahr und verlängert sich 
automatisch um ein weiteres Jahr, wenn nicht spätestens 8 Wochen vor Jahresende die schriftliche Kündi-
gung erfolgt. Wir verwenden Ihre Daten ausschließlich zur Erfüllung des Abonnements. Informationen zu 
Betroffenenrechten und Datenschutz finden Sie unter www.waldecker-land.de/datenschutz
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Kabarettistin Lisa Feller
tritt am Samstag, 28.
März, 20 Uhr, in der Fran-
kenberger Ederbergland-
halle auf. Unter dem viel-
versprechendem Titel:
„Ich komm’ jetzt öfter!“

Gleichberechtigung würde ihr schon reichen
Mit Schuss Selbstironie – Kabarettistin Lisa Feller in der Ederberglandhalle

Und das ist ein Glück für Jeden,
der wissen möchte, wie das eine
berufstätige „Supermom“ hin-
bekommt! Die Frage ist nur: wie
oft darf eine Mutter denn etwas
für sich tun, ohne als egoistische
Rabenmutter dazustehen? Und
wenn eine attraktive Entertaine-
rin behauptet „Ich komm’ jetzt
öfter!“, drängt sich geradezu die
nächste Frage auf: Gilt das auch
fürs Überleben im erotischen
Alltagsdschungel, zwischen flot-
ter Anmache an der Wursttheke
und frivolem Kugelschreibertau-
schen mit dem Single-Vater
beim Elternabend?
Denn was Aufschnitt und ge-
wagten Ausschnitt angeht, kann
ein simples „Darf’s ein bisschen
mehr sein“ schnell zu Komplika-
tionen führen. Während kluge

L isa Feller hat es geschafft. Ob
im Fernsehen, auf den ange-
sagten Bühnen der Republik

oder in der Timeline ihrer zahl-
reichen Bewunderer: Die sympa-
thische Komikerin ist überall ein
mehr als nur gern gesehener
Gast. Genau deswegen ist es
auch nicht verwunderlich, dass
Lisa Feller selbstbewusst in ih-
rem neuen Programm ver-
spricht: „Ich komm’ jetzt öfter!“

Köpfe über Feminismus debat-
tieren, sagt Lisa Feller boden-
ständig und verschmitzt:
„Gleichberechtigung würde mir

schon reichen!“ „Ich komm’ jetzt
öfter!“ ist das neue Solopro-
gramm von Lisa Feller. Gut ge-
launt, lustig und ohne großes
Geschrei bleibt die beliebte Ko-
mödiantin ihrem Erfolgsrezept
treu und vergisst dabei vor allem
nicht, sich selbst nicht ganz so
ernst zu nehmen. Wie wohltu-
end. Veranstalter: Kulturring
Frankenberg e. V..

■ Tickets gibt es bei AD Ticket
und Reservix, bei der Walde-
ckischen Landeszeitung in
Korbach, Tel. 05631 560205,
und in der Buchhandlung
Inge Jakobi, Neustädter Stra-
ße 26, Frankenberg. Veran-
staltungsort: Ederbergland-
halle, Teichweg 3, Franken-
berg (Eder).

Lisa Feller. (Foto: Stephan Pick)

Auf Husky-Pfoten durch
die schöne Natur der
Sauerländer Berge.
Diese lautlose Fahrt
durch die Natur hat
was von Ursprünglichkeit
und Abenteuer.

Auf dem Husky-Schlitten durch die Natur
Originelles Erlebnis mit Flair vom hohen Norden am Diemelsee

Danach ist der Gast perfekt in-
formiert.
Neben einer malerischen Wan-
der-Route durch sanfte Hügel-
landschaften, vorbei an verwun-
schenen Wäldern, erwartet die
Teilnehmer an dieser Husky-

D ie charismatischen Vier-
beiner rasen voran, und
die malerische, winter-

weiße Landschaft zieht vorbei.
Der erfahrene Musher, Schlitten-
hundeführer Jens Benke, erklärt
dem Gast einer Husky-Wande-
rung in der Ferienregion Diemel-
see alles über die faszinierende
Welt der Schlittenhunde. Wo
kommen die dynamischen Hun-
de ursprünglich her? Warum ha-
ben sie einen so guten Orientie-
rungssinn?
Was gibt es beim Fahren mit den
Huskys alles zu beachten? Wann
ist es an der Zeit, ist die Huskys
anzuspannen und zu trainieren?

Wanderung am Diemelsee ein
weiterer idyllischer Programm-
punkt: sofern das Wetter und die
Zeit mitspielt, erwartet die Gäs-
te ein gemütliches Lagerfeuer.
Hier können sie sich nach der
Husky-Wanderung etwas ausru-

hen und über das Erlebte spre-
chen.

■ Weitere Infos gibt Veranstal-
ter Jens Benke, Tel. 0173-7 99
55 84 oder 0173-8091338.

Mit den Huskies durch die schöne Diemelsee-Region. (Foto: Tourist- Information Diemelsee)
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„Früher war mehr Lamet-
ta“, so der Titel der Weih-
nachtslesung mit Lars
Cohrs am 15. Dezember
in der St. Johannis-Kirche
Adorf. Beginn: 17 Uhr.

Weihnachten von der komischen Seite
Lars Cohrs lädt zur vergnüglichen Lesung in Diemelsee-Adorf

friedlich, heilig und besinnlich
sein muss, werden die Kurzge-
schichten, die der bekannte Ra-

Radiomann Lars Cohrs prä-
sentiert in Adorf sein neu-
es Programm. Nach dem

großen Zuspruch im vergange-
nen Jahr ist er erneut mit einer
besonderen Weihnachtslesung
in der Adventszeit in der Adorfer
St. Johannis-Kirche zu Gast. Dass
Weihnachten nicht immer nur

diomoderator vorträgt, verdeut-
lichen. Wer nicht schon beim
Geschenkekauf verzweifelt, der

wird spätestens bei der Besor-
gung des Christbaumes vor eine
schier unlösbare Aufgabe ge-
stellt. Wie bei allen Weihnachts-
vorbereitungen sind Planung
und Pünktlichkeit unerlässlich,
denn der Heilige Abend lässt
sich nun einmal nicht verschie-
ben und kommt wie jedes Jahr
viel zu früh. Ob es um seltsame
Geschenke, chaotische Festes-
sen oder die Weihnachtsge-
schichte in unterschiedlichen
Varianten geht, in dieser Veran-
staltung findet jeder etwas zum
Schmunzeln. Die perfekte Ein-
stimmung auf ein fröhliches
Fest.

Lars Cohrs stimmt
auf komische Wei-
se auf das Fest ein.
(Foto: privat)

Die kalte Jahreszeit ist wie
geschaffen, um im Famili-
en- und Erlebnisbad He-
ringhausen zu relaxen.
Hier kommen Wasser-
und Saunafans auf ihre
Kosten.

Wärmende Wellness im Winter
Saunen und Schwimmen genießen im Familien- und Erlebnisbad Heringhausen

mit Farbtherapie sowie Ruhe-
raum. Die Solegrotte rundet das
Wohlfühlprogramm ab. In dem

H ier wird nach Herzenslust
gebadet, geschwommen,
geplanscht und sauniert.

Innen- und Außenbecken laden
mit 31˚C Wassertemperatur
zum gemütlichen Schwimmver-
gnügen ein.
Wer einfach nur schön entspan-
nen möchte, der setzt sich ins
Sprudelbecken. Und in der sepa-
raten Kinderbadelandschaft
kommen Kinder und Familien
voll zum Zug.
Das 33˚C warme, niedrige Be-
cken mit Rutsche und Wasser-
clown ist ideal zum Planschen,
Baden und Spaß haben.
Wärme und Schwitzen stärken
das Immunsystem. Der 122 Qua-
dratmeter große Saunabereich
bietet eine römische Dampf-
und eine finnische Trockensauna

Tauchbad erfahren die Gäste
nach ihrem Saunagang eine
wohltuende Abkühlung. Mit di-

versen Aufgüssen kann man toll
entspannen und die besondere
Stimmung der Winterzeit im
zauberhaften Ambiente des
Schwimmbades genießen.
Ganzjährig, montags von 13 bis
21 Uhr und donnerstags von 9
bis 14 Uhr (außer an Feiertagen)
wird ein Saunatag nur für Frauen
angeboten.
Mittwochs von 19.45 bis 20.30
Uhr und donnerstags von 10.30
bis 12 Uhr finden Aqua-Fitness-
Kurse statt. Die Teilnehmer zah-
len dann lediglich den Eintritt für
das Bad, die Kurse sind kosten-
frei.
Nach dem Aqua-Fitness steht
das 31˚C warme Innen- und Au-
ßenbecken sowie das Sprudel-
becken noch zum Verweilen zur
Verfügung. Je nach gewähltem
Tarif lädt zusätzlich die Sauna-
landschaft zum Ausruhen und
Genießen ein.

■ Weitere Infos gibt es im Fami-
lien- und Erlebnisbad Hering-
hausen, Kirchstraße 6, Die-
melsee-Heringhausen, Tel.
05633 91135, Internet:
www.diemelsee.de

Einladend zum Relaxen: Sauna in Heringhausen.
(Foto: Tourist-Information Diemelsee)



Winterzauber-Seenlandschaft Ferienregion Diemelsee 

Familien- und Aktivurlaub in winterlicher & malerischer Kulisse  
Im Norden des Waldecker Landes, nur 15 Autominuten von Willingen und Korbach 
entfernt, präsentiert sich die Ferienregion Diemelsee als naturnahes Urlaubs- und 
Freizeitparadies für Familien- und Aktivurlauber. In einer fast unberührten 
Naturlandschaft, eingebettet in die Berge des Hochsauerlandes, lockt der Diemelsee 
jedes Jahr aufs Neue unzählige Wassersportler und Naturliebhaber an. Zahlreiche 
Hotels, Pensionen, Ferienwohnungen und Campingplätze bieten Ihnen eine Vielzahl 
von Übernachtungsmöglichkeiten in unterschiedlichen Preis- und Qualitätskategorien. 

Genießen Sie im Winter, fernab vom Trubel und Hektik des Alltages, die zauberhafte 
Winter-Seenlandschaft vor den Toren des Willinger Uplandes. Egal ob bei einer 
Schlitten-Tour auf 4 Pfoten, bei einer Wanderung rund um den verschneiten 
Diemelsee oder Skilanglauf auf bestens präparierten Loipen in schneesicherer 
Höhenlage - die Ferienregion Diemelsee bietet herrliche Möglichkeiten, seinen Urlaub 
auch im Winter abwechslungsreich, gesund und mit jeder Menge Spaß zu genießen. 
Aber auch Alpine-Skifahrer kommen voll auf ihre Kosten. Nur 15 Autominuten entfernt, 
liegt die Wintersport-Arena Willingen mit 16 km bestens präparierten Pisten, modernen 
Liftanlagen, Flutlichtskifahren und der längsten Alpinen Skiabfahrt des Sauerlandes!

Unser Tipp für die Wintermonate: Saunabesuch im Familien- & 
Erlebnisbad Heringhausen - Tageskarte = 10 €

Tourist-Information Diemelsee
Kirchstr. 6, 34519 Diemelsee
Tel. 05633 91133
Mail: info@diemelsee.de
www.diemelsee.de

Familien- & Erlebnisbad Heringhsn.   

Unser Tipp für den Winter:

Geführte Schlittenhundetouren

in der Ferienregion Diemelsee

Infos unter: www.diemelsee.de

Familien-Ausflugsziel Diemelsee Skilanglauf-Loipen in Schweinsbühl Erlebnisausstellung Visionarium   

Schwimmen- & Saunieren 
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Skilanglauf vor der male-
rischen Kulisse des Willin-
ger Uplandes. Fernab vom
Alltagstrubel, umgeben
von Wäldern und Wiesen,
bei Diemelsee-Schweins-
bühl auf 635 m ü.NN im
Naturpark Diemelsee
geht das besonders gut.

Eldorado für Langlauffans
Loipen bei Schweinsbühl laden zum Wintersport

Wintersportort Willingen. Die
Skigilde pflegt ehrenamtlich den

D ie Wintersportfans genie-
ßen die bestens präpa-
rierten Loipen. Die Hö-

henlage garantiert Schneesi-
cherheit wie im benachbarten

Langlaufsport in Schweinsbühl
und unterhält ein eigenes, mo-

dernes Loipenspurgerät. Die bei-
den gespurten Loipen von drei
und acht Kilometern Länge sind
kombinierbar und führen durch
die winterliche Mittelgebirgs-
landschaft zwischen den beiden
Ferienregionen Diemelsee und
Willingen.

■ Weitere Informationen zu
den Langlaufloipen gibt es
unter www.schweinsbu-
ehl.com oder bei der Tourist-
Information Diemelsee,
Kirchstraße 6, 34519 Diemel-
see-Heringhausen, Tel. 05633
91133, info@diemelsee.de,
www.diemelsee.de

Langläufer bei Schweinsbühl im Naturpark Diemelsee .
(Foto: Tourist-Information Diemelsee)

Der Bau einer Sechser-
Sesselbahn samt Skitun-
nel ist die wichtigste In-
novation der Winter-
sport-Arena Sauerland
vor diesem Winter. Für
das nachhaltige Schnee-
management gibt es GPS-
Messsysteme. Gesamt-
kosten: 15 Millionen Euro.

Skigebiete investieren 15 Millionen Euro
Wintersport-Arena Sauerland geht gut gerüstet in die Saison

ungsanlagen erhöht haben, liegt
das Augenmerk seit einigen Jah-
ren auf dem optimierten Einsatz
der Anlagen.

Schneemanagement

Das Skiliftkarussell Winterberg
tauscht, wie in fast jedem Win-
ter, ältere Schneeerzeuger ge-
gen moderne, energiesparende,
leise Geräte aus. Dort stehen in-
zwischen 370 Schneeerzeuger.
Ein Schritt in Richtung nachhalti-
ges Schnee-Management ist der

Den Großteil der Summe
investiert das Skiliftkarus-
sell Winterberg. Ein neu-

er Sessellift verbindet diesen
Winter den Nordhang am Kah-
len Asten mit dem Bremberg
und schließt damit die letzte Lü-
cke im Liftverbund. In kuppelba-
ren Sesseln mit Wetterschutz-
haube gelangen die Winter-
sportler vom Nordhang hinauf
zum Bremberg. Zurück zum
Nordhang, gelangen sie auf der
Piste über einen neuen Auto-
und Fußgängertunnel.
Nachdem die Liftbetreiber über
15 Jahre lang die Schneesicher-
heit durch Ausbau der Beschnei-

Einsatz der Schneehöhenmes-
sung mittels GPS. Bereits im ver-
gangenen Winter haben das Ski-
liftkarussell und das Skigebiet
Willingen die Mess-Systeme mit
guten Ergebnissen getestet. Die
Anlagen messen die Schneelage
auf bis zu zwei Zentimeter ge-
nau und helfen dabei, Energie zu
sparen. Auf Basis der gewonne-
nen Daten wird nur so viel
Schnee produziert, wie wirklich
gebraucht, und er wird genau
dorthin geschoben, wo die
Schneedecke nicht dick genug
ist. Dies führt, neben Einsparun-

gen bei Energie und Wasser,
auch zu mehr Pistenqualität. Die
Messung erfolgt über ein Satelli-
tensystem und eine Technik, die
an den Pistenraupen angebracht
wird. Winterberg, Willingen und
Neuastenberg haben ihre Pis-
tenraupen mit diesen Schnee-
höhen-Messsystemen ausgerüs-
tet. Das Skigebiet Willingen
schafft darüber hinaus eine wei-
tere Pistenwalze an.
Außerdem warten neu gebaute
Lokale am Pistenrand. Beispiel:
Im Vorwinter wurde im Skige-
biet Willingen der Sessellift samt
Pistenführung am Köhlerhagen
neu gebaut. Noch im November
wird dort ein Funktionsgebäude
eröffnet. Es beherbergt neben
der großen K1-Gastronomie
auch einen Skiverleih. Direkt ne-
benan ist ein großer Parkplatz
entstanden.
Das Skidorf Neuastenberg er-
neuert Teile des Ticketsystems.
Um Wartezeiten zu reduzieren,
hat das Skigebiet Willingen zwei
neue Ticketkassen eingerichtet.
Eine steht auf der Dorfwiese, die
andere hält Einzug im neuen K1-
Funktionsgebäude.

Gute Laune bei perfekten Skibedingungen – die Technik soll’s möglich
machen. (Foto: Marco Kraft/Wintersport-Arena Sauerland)
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Die schönsten Facetten
des Winters erleben Gäs-
te in Willingen. Sportli-
ches Highlight im Event-
kalender ist der FIS Ski-
sprung Weltcup mit inter-
nationalen Spitzensport-
lern und Zehntausenden
Besuchern. Doch auch
beim Eiskino, Flutlicht-
Vergnügen oder bei der
Fackelwanderung genie-
ßen Besucher die kalte
Jahreszeit im Upland.

Romantik und Sport vor weißer Kulisse
Den erlebnisreichen Winter in Willingen auf vielfältige Art genießen

der großen Tribüne mit Sitzkis-
sen Platz. Zudem gibt’s einen
Stand mit kleinen Snacks und
warmen Getränken. An drei
Abenden, vom 9. bis zum 11. Ja-
nuar, kommen kleine und große
Besucher in den Genuss dieses
Erlebnisses.

Wintersport
bei Flutlicht

Kult ist die Flutlichtparty an der
Talstation der Ettelsberg-Seil-
bahn. Auf frisch präparierten Pis-

Schon ab 1. Dezember
geht’s romantisch zu: Bei
„Willingen – ein Winter-

märchen“ auf dem Linnenkerl-
platz können Gäste schöne Prei-
se gewinnen. Ein wechselndes
Rahmenprogramm erzeugt fest-
liche Atmosphäre. Glühwein,
Kinderpunsch und Gegrilltes
wärmen von innen.
Rötlicher Schein lässt die Win-
terlandschaft ganz besonders
aussehen: Beliebt bei Gästen
und Einheimischen sind die Wil-
linger Fackelwanderungen. Die
größte findet zum Jahresab-
schluss, 30. Dezember, statt. Mit
der Gondelbahn geht’s hinauf
auf den Ettelsberg, wo Alphorn-
bläser ein kleines Konzert geben,
und mit leuchtenden Fackeln zu
Fuß zurück ins Tal.

Kino trifft
Kufenspaß

Kinofilme und Eislauf passen
bestens zusammen. Weltweit
einmalig ist das Eiskino in der ab-
gedunkelten Willinger Eissport-
halle. Über eine Riesenleinwand
auf dem Eis flimmern dann bun-
te Bilder, und die ganze Familie
zieht zu berühmten Songs ihre
Schleifen auf dem Eis. Wer eine
kurze Pause braucht, nimmt auf

ten fahren am 31. Januar Skiläu-
fer und Snowboarder zu Charts
und Après-Ski-Krachern den
Berg hinunter.
Wenn vom 7. bis zum 9. Februar
die „Adler“ fliegen, sind Zehn-
tausende Fans aus dem Häus-
chen. Millionen Menschen ken-
nen den FIS Skisprung-Weltcup
auf der Mühlenkopfschanze aus
dem TV. Live dabei zu sein, ist
aber etwas ganz anderes.
Die Stimmung ist legendär, ein
umfangreiches Programm um-
rahmt die eigentliche Veranstal-
tung, und ein großes Höhenfeu-

erwerk taucht den Himmel in
leuchtende Farben. Los geht’s
am Freitag mit Trainingssprün-
gen, Qualifikation und Eröff-
nungsfeier. Am Samstag und
Sonntag folgen die Einzel-Welt-
cups mit Finaldurchgängen und
Siegerehrungen.
Rasante Abfahrten auf hell er-
leuchteten Pisten und eine gute
Zeit mit den Kollegen verspricht
das dritte Warsteiner Firmen-
Flutlichtfahren der Warsteiner
Brauerei und ihren Partnern am
15. Februar – dieses Jahr erst-
mals an der neuen K1-Skipiste.
Chefs und Angestellte, Azubis
und Praktikanten von Unterneh-
men und Dienstleistern sind
zum abendlichen Skilaufen und
Rodeln eingeladen. Nicht der
Kampfgeist steht im Vorder-
grund, sondern der Spaß im
Schnee. Eine Verlosung rundet
den vergnüglichen Wintersport-
abend ab.

■ Info: Tourist-Information Wil-
lingen, Tel. 05632/9694353,
willingen@willingen.de,
www.willingen.de
Tickets für das Weltcup-Ski-
springen gibt es unter
www.weltcup-willingen.de.

Das Flutlichtfahren ist ohnehin schon ein Highlight für Alpinski-Fans. Und der Firmenwettkampf am 15. Fe-
bruar bietet besonderen Spaß.  (Fotos: Wolfgang Detemple Photographie)

Die Eisbahn bietet Spaß für Jung und Alt.
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Buchstabensalat Sudoku

Wabenrätsel

Auflösung aus der 
Septemberausgabe

Fächerrätsel

Symbolrätsel

Kruzzle

Gleiche Symbole bedeuten gleiche Zahlen. Durch Rechnen und Tüfteln sind 
die Symbole durch Zahlen zu ersetzen, so dass die Rechnung schlüssig wird.

Spielregeln:

Füllen Sie das Rätselgitter nur mit 
den Zahlen von 1 bis 9.
Dabei gibt es Folgendes zu beach-
ten: In jeder waagerechten Zeile 
und in jeder senkrechten Spalte 
darf jede Zahl nur einmal vorkom-
men! Und auch in jedem der neun 
umrahmten 3 x 3 Felder kommt 
jede Zahl von 1 bis 9 nur jeweils 
einmal vor.

Die vorgesehen Wörter müssen 
gefunden werden.

Die Fragetexte sind zu lösen und 
am Pfeil beginnend im Uhrzeiger-
sinn um die Zentralwabe in die 
Gra�欀 einzutragen.

Buchstaben-
salat

Fächerrätsel

Kruzzle

Sudoku

Symbolrätsel

Wabenrätsel

W
in

te
r 2

01
9/

20
20

ABLAUF – ANANAS – EGON 
ELTERN – FLUID – GEBURT – KNIE 
KOELN – KULT – LAHM – LINKS
LORD – MEDUSA – ORDAL – PFIFF
SALUT – SPERRE – STUNK – SULFAT
TOBAGO – ULAN – URTEIL – ZULAUF

1. Amtssprache: beiliegend, 2. Igelfrisur, 3. Teil der Karpaten (Hohe ...), 
4. ����� Schwitzbad, 5. dt. Adelshaus (... und Taxis), 6. radioaktives 
Edelgas, 7. Hauptschlagader, 8. ‚Reich der Mitte‘, 9. Übernachtungsstätte, 
10. Vormundschaft
Die Anfangsbuchstaben in den bezifferten Feldern ergeben, von 1 nach 10 
fortlaufend gelesen, das Lösungswort.

1. KEVIN 
2. UNTEN 
3. RISPE 
4. ZINKE 
5. EMPOR 
6. RUDER 
7. HEUER 
8. ANKER 
9. NUTEN 
10. DIWAN
KURZERHAND

Auflösung des Rätsels
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Aktuelle Informationen:
Touristik Service Waldeck-Ederbergland GmbH
34497 Korbach | Freecall 0800 954 3590 | www.waldecker-land.de

Höhnscheid



Herzlich willkommen! in einer der schönsten Mittelgebirgslandschaften
Deutschlands, einer Urlaubsregion wie aus dem Bilderbuch. Der urwüch-
sige Natur- und Nationalpark Kellerwald prägt die Szene – beschaulich
und doch faszinierend. Sanfte Hügel, liebliche Täler, klare Bäche, ab und
an laden schmucke Dörfer und malerische Städtchen zum Entdecken
und Verweilen ein. Und mittendrin das glitzernde Band der Eder und der
27 km lange Edersee.

Was darf’s denn sein? Action und Abenteuer oder lieber Ruhe und
Romantik? Eleganter Kurort oder gemütliche Jausenstation? Soll es eher
Wohlfühl-Oase oder doch Wildpark sein? Kanutour oder Klettergarten
statt Museum oder Malkurs? Die Erlebnisregion Edersee ist ein wahres
Eldorado für kleine und große Naturfreunde, Familien, Wassersportfans,
unternehmungslustige Urlauber und Kulturliebhaber.

Weitere Informationen:
Erlebnisregion Edersee · Hemfurther Straße 14
34549 Edertal-Affoldern · Telefon: +49 (0) 5623 9998-0
www.erlebnisregion-edersee.de

VERANSTALTUNGS-HIGHLIGHTS

Buchen Sie Ihren Wunschgastgeber direkt online!

Scannen Sie einfach den QR-Code mit Ihrem

Smartphone oder Tablet und wählen Sie Ihren

Wunschgastgeber aus oder gehen Sie auf

www.erlebnisregion-edersee.de

www.erle
bnisregio

n-edersee
.de

Bad Wildungen	� 12.-15. Dez. 19: „Weihnachtsmarkt“ in der Altstadt: Lichterglanz, Budenzauber & Musik

	 14.-16. Feb. 20: „11. Internat. Klaviertage“ hochkarätiges Winter-Musikfestival

Bad Zwesten	 21. Dez. 19: „Weihnachtskonzert“ mit dem Posaunenquartett „Opus 4“, Kurhaus 

	 14. März 20: „Sinfoniekonzert“ zur Eröffnung des Beethoven-Jubiläums, HWK II

Fritzlar	 14.-15. Dez. 19: „Advent in den Höfen“, Kunsthandwerk & Musik in den Altstadt-Höfen

	 29. März 20: „Frühlingsfest“, 12-18 Uhr, in der Fritzlarer Altstadt

Edersee	 26.+31. Dez. 19 + 1. Jan. 20: Staumauerführung (gratis);  

	 14.30 Uhr ab Tourist-Info (am 1. Jan. um 12 Uhr) 

	 1. Jan. 20:  Trad. Neujahrs-Schwimmen, 14 Uhr; Edersee-Sperrmauer Ostseite
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